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EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser, 

der Kindertag am 1. Juni hat Tradition und das ist 
gut so! Denn Kinder sollen spüren, dass sie wichtig 
sind, geliebt werden, ihre Meinung zählt, sie ganz 
viel Spaß haben und ausgelassen sein dürfen. 

Das gilt natürlich nicht nur am Kindertag. Kind zu 
sein – das braucht Orte, an denen das möglich ist. 
Die Clique im Wohngebiet kann ein solcher Ort 
sein, der Sportverein ein anderer. Angebote gibt 
es viele – erlauben Sie mir, dass ich eine Lanze für 

zwei Randsportarten breche. American Football und Cheerleading dürften viele 
von Ihnen nur aus dem Fernsehen kennen. Steht Ihnen vor Augen, dass die Me-
cklenburg Bulls Mädchen und Jungen ab 6 Jahren in Schwerin den Einstieg in 
diese großartigen Sportarten ermöglichen? Beim Cheerleading wie beim Football 
sind Mädchen UND Jungen aus ganz Westmecklenburg herzlich willkommen. Sie 
trainieren gemeinsam und treten zusammen bei Turnieren an oder vor Publikum 

auf. Wenn ich von American 
Football spreche, meine ich üb-
rigens, dass unsere Kinder und 
Jugendlichen Flag Football 
spielen. Diese Variante unseres 
Sports kommt ohne Helme 

und Schutzausrüstung aus. Die Spielerinnen und Spieler tragen Gürtel, an denen je 
zwei Flaggen befestigt sind – ein Spielzug endet, wenn einem Mitglied der angrei-
fenden Mannschaft eine Flagge vom Gürtel gezogen wird.

Wenn das reizvoll klingt, fühlen Sie sich eingeladen, uns kennenzulernen. Das geht 
online auf allen gängigen Kanälen. Sie können aber auch mit der ganzen Familie 
am Tag nach dem Kindertag (2. Juni) ins Stadion am Lambrechtsgrund kommen. 
Ab 14 Uhr spielen dort unsere Herren. Wir bieten tollen Sport, eine Hüpfburg und 
auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. Football is family!
 
Ihre Rilana Frey
Abteilungsleiterin American Football, Mecklenburger Stiere e.V.

SPASS IM 
SPORTVEREIN
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im Schleswig-Holstein-Haus, Puschkinstraße 12, 19055 Schwerin, stiftung-mecklenburg.de

L O U I S E  LANGE-KASSOW
Sehnsucht nach Mecklenburg

Öffnungszeiten: Di - So 11 - 18 Uhr | Tel.: 0385. 77883820
 /stiftung-mecklenburg

AU S S T E L LU NG
9 .3 .  –  16 .6 . 2 0 2 4
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Schloss Bothmer lädt am 1. Juni von 14 bis 16 Uhr alle bastelbegeisterten Kinder ab 5 Jahren zum bunten und kreativen Gestalten mit Stif-ten, Papier und Pappe ein.  Es können Fächer gestaltet werden, Kleider geklebt und Schlösser gebaut oder gemalt werden. Zu dem zweistün-dige Programm treffen sich die jungen Teil-

nehmer an der Museumskasse. Der Unkosten-beitrag pro Teilnehmer beträgt 2 Euro. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird eine vorhe-rige Anmeldung unter Tel. 0385-58841510 empfohlen. 
Der Schlosspark ist ab 9 Uhr geöffnet, Muse-um und Schlossladen von 10 Uhr bis 18 Uhr.

KREATIVWORKSHOP  
AUF SCHLOSS BOTHMER

Im „minimare“-Entdeckerpark in Kalk-
horst wird es am 1. und 2. Juni märchen-
haft: Jeweils ab 11 Uhr können Kinder 
die historische Zeltburg erkunden, Ge-
schichtenerzählern lauschen und sich von 
Clowns zum Lachen bringen lassen. 
Hüpfburgen, Kinderschminken und 

viele andere Spielstationen laden zu 
einem ausgelassenen Tag ein. 
Eltern dürfen derweil in Liegestühlen 
und Strandkörben mit Kaffee & Kuchen 
entspannen. Zudem sorgen Zuckerwatte, 
Popcorn, Hot Dogs und Bratwurst für 
das leibliche Wohl! Ticktes kosten 5 Euro.

MÄRCHENWELTEN IN 
KALKHORST

Die Stadt Gadebusch verwandelt anlässlich 

des Kindertages am 1. Juni in der Zeit von 

14 bis 17 Uhr gleich mehrere Straßenzüge in 

Spielstraßen. So werden die Lübsche Straße, 

die Wollbrügger Straße, der Platz am Markt 

vor dem Rathaus und die Amtsstraße zu rie

sigen Spielzonen, in welchen gemalt, gebas

telt, gehüpft, getanzt, genascht und allerlei 

gespielt werden kann. 
Auch wird es spannende Aktionen wie eine 

Altstadtrallye geben, bei der die Kinder an 

verschiedenen StempelStationen für Mit

machangebote Punkte sammeln können. 

Nach erfolgreicher Teilnahme wartet auf die 

jungen Teilnehmer eine tolle Überraschung! 

Ob Seifenblasen produzieren, Schlüsselan

hänger basteln, Sportspiele, AktivParcours, 

StelzenLauf, Hüpfburg sowie Kinder

schminken oder LuftballonTiere – bei den 

zahlreichen Mitmach und Bastelangeboten 

ist garantiert für jedes Kind etwas dabei! 

Familien dürfen sich über ein kunterbuntes 

Programm und viele Aktionen freuen! 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

GROSSES KINDERFEST

IN GADEBUSCH

INTERNATIONALER KINDERTAG
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Die Hansestadt Wismar veranstaltet am 3. 

Juni in der Zeit von 14 Uhr bis 18 Uhr im 

Bürgerpark Wismar ein großes Familienfest 

zum Kindertag.
Die an den Tierpark grenzende Parkanlage 

mit ihrer herrlichen Freitreppe, dem 28 Meter 

hohen Aussichtsturm und ihrer einzigartigen 

Blütenpracht im Frühling ist ein ideales Aus-

flugsziel für die ganze Familie. Die Besucher 

erwartet ein buntes Bühnenprogramm mit 

dem Clown Manilo, der Tanzgruppe Woll-

gast, der Kreismusikschule Nordwestmeck-

lenburg und dem Künstler „Frank und seine 

Freunde“. Daneben gibt es zahlreiche  Spiel- 

und Spaßaktionen, wie Hüpfburg und Bastel-

straße oder Ponyreiten und Kinderschmin-

ken. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und 

köstlichen Kuchen als auch mit herzhaften 

Flammkuchen gesorgt. Der Eintritt ist kos-

tenlos.

FAMILIENFEST IM

BÜRGERPARK WISMAR

Das ASB-Freizeithaus Sausewind in Hagenow öffnet 

am 1. Juni zwischen 15 und 17 Uhr die Pünktchen-

Pinsel -Ecke für kreative Kinder ab 10 Jahren und ihre 

Eltern. Auf jedes Kind wartet ein Keramikstück, das 

individuell bemalt werden kann. Unter Tel. 03883 

722621 werden Voranmeldungen entgegengenommen.

Am Kindertag lädt Hof Birkenkamp in Bresegard von 14 bis 16 Uhr zu einer Wanderung mit Alpakas ein. Die Kinder erfahren dabei viel Wissenswertes über ihre flauschigen Gefährten. Nach der Wanderung können kleine und große Gäste im Outdoor-Hof-café ein leckeres Stück hausgemachten Kuchen genießen. Unter www.hof-birkenkamp.de können Tickets für die Wanderungen gebucht werden. 

KERAMIKMALEREI

IN HAGENOW

ALPAKAWANDERUNG 
IN BRESEGARD

Am Kindertag feiert in der Kulturmühle Parchim 
das Kinderstück „Hase und Igel“ nach dem Mär-
chen der Brüder Grimm Premiere. Um 16 Uhr 
startet das berühmte Wettrennen zwischen Hase 
und Igel. Einige Restkarten sind im Ticketshop 
des Mecklenburgischen Staatstheaters verfügbar.

„HASE UND IGEL“ 
IN PARCHIM
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Wenn hohe Herrschaften in präch-
tigen Roben durch den Ludwigslu-
ster Schlosspark flanieren und über 
die neuesten Intrigen bei Hofe 
schwatzen, dann können sich Gä-
ste auf einen bunten Tag freuen. 
Zu einem barocken Picknick laden 
am 26. Mai der Förderverein 
Schloss Ludwigslust und die Staat-
lichen Schlösser, Gärten und 
Kunstsammlungen MV ein. Zwi-
schen 11 und 18 Uhr locken Musik 
und Tanz, Speis und Trank, Füh-
rungen, Vorführungen und Markt-
stände.
Bereits am Vorabend – am 25. Mai 
– musizieren um 18 Uhr in der 
Stadtkirche junge Talente der In-
ternationalen Musikakademie 
Ludwigslust. Das Konzert bietet 
die Möglichkeit, den Werdegang 
dieser Musiker, die durch herausra-
gende Leistungen bei der Musik-
akademie auffielen, weiter zu ver-
folgen. Auch der Sonntag selbst 
steckt rund ums barocke Picknick 
voller Termine. Geplant sind kleine 
Konzerte – von Dudelsack bis Har-
fe –und Tanzvorführungen, bei 
denen auch das Publikum gefragt 

ist.  Verschiedene Führungen zei-
gen die Residenz im Wandel, Mie-
dergeheimnisse und Fächersprache 
und mit Johann Matthias Sperger 
auch einen musikalischen Super-
star des 18. Jahrhunderts. Zwi-
schen 10 und 13 Uhr ist außerdem 
eine botanisch-faunistische Exkur-
sion (Treffpunkt Natureum) in 

nicht gesperrte Bereiche des 
Schlossparks mit der Naturfor-
schenden Gesellschaft geplant. 
Letztere und einige weitere Veran-
staltungen – zum Beispiel das Kon-
zert – sind kostenpflichtig.  
www.schloss-ludwigslust-
foerderv.de/
www.mv-schloesser.de

Auf dem Rasenparterre des Schlosses lässt sich in unvergleichlicher Atmosphäre 
ein Picknick genießen. Foto: Ralf Pardun

Die Kulturmühle Parchim feiert ih-
ren ersten Geburtstag! Fast genau 
365 Tage sind vergangen, seitdem 
der kulturelle Leuchtturm im Mai 
2023 eröffnet wurde. Passend zum 

ersten Jahrestag ist am 19. Mai in-
ternationaler Museumstag und in 
der Kulturmühle lockt ein interes-
santes Programm. Das Motto des 
Tages – Museen, Bildung, For-

schung – findet sich auch hier wie-
der. Ab 13 Uhr öffnen verschiedene 
thematische Stationen zum Infor-
mieren und Mitmachen. Gäste kön-
nen in alten Büchern lesen, mit Tin-
te und Feder schreiben, fotogra-
fische Verfahren entdecken, Gesell-
schaftsspiele spielen. Um 13.30 be-
ginnt eine Führung durch die Dau-
erausstellung mit Museumsleiter 
Benjamin Kryl, der neben Hinter-
grundwissen auch viele Anekdoten 
erzählen wird. Um 14 und 15 Uhr 
können im Tonstudio im zweiten 
Obergeschoss interaktiv Klangge-
schichten aufgenommen werden, 
bevor ab 15.30 Uhr in der Dauer-
ausstellung „Parchimer Erinne-
rungen“ im Mittelpunkt stehen. In 
Zusammenarbeit mit dem Heimat-
bund sind Besucher zu einem ge-
meinsamen Rückblick eingeladen. 

EIN JAHR KULTURMÜHLE
Am 19. Mai lockt ein interessantes Programm ins Parchimer Stadtmuseum

Die Kulturmühle in Parchim: Der Museumstag am 19. Mai ist eine gute Gelegen-
heit, das einjährige Bestehen zu feiern. Foto: Stadt Parchim

EINTAUCHEN INS BAROCK
Historienspektakel lockt am 26. Mai in Ludwigsluster Schlosspark

IST DAS NIEDLICH!
Studien besagen, dass es schöne 
Menschen im Leben leichter ha-
ben. Harmonische Gesichtszüge 
wecken Vertrauen, machen sym-
pathisch, stehen für Intelligenz 
und Erfolg. Oder anders ausge-
drückt: Den Schönen frisst man 
aus der Hand. Nicht, dass ich 
gegen Letzteres etwas einzuwen-
den hätte. In der Tierwelt läuft es 
ja auch ganz ähnlich – nur leider 
andersherum. Um hier aus der 
Hand fressen zu dürfen, musst 
du schon einiges vorweisen kön-
nen: niedliche Knopfaugen zum 
Beispiel oder ein flauschiges 
Fell und tapsige Pfötchen. Das 
merkte neulich eine Verwandte, 
als es darum ging, mit einem 
Eichhörnchen um dargebote-
nene Nüsse zu konkurrieren. 

Dem puschelschwänzigen Vieh 
wurden die Leckerbissen quasi 
in den Rachen gesteckt, wäh-
rend meine Cousine leer ausging 
– trotz aller Anstrengungen, 
freundlich auf sich aufmerksam 
zu machen. Das führte mich zu 
der Überlegung, dass das Leben 
a.) nicht gerecht ist und es b.) 
auch gar nichts bringt, sich ge-
gen die eigene Natur zu stellen. 
Es ist ganz egal, welche Tipps 
aus dem Niedlichkeitsratgeber 
ich anwende – von „halte den 
Kopf nie gerade, sondern lege 
ihn leicht schräg“ bis „blinzle 
putzig von unten nach oben“: 
Ich bleibe doch immer eine 
krumm schnablige, kreischlus-
tige Möwe. Gleichheit gibt es 
nur auf dem Papier, beim Butter-
brotpapier hört‘s schon auf. Des-
halb sollte sich auch niemand 
wundern, wenn ich manchmal 
meine Interessen etwas lauter 
einfordere – schließlich will ich 
auch gesehen werden. Und was 
mir bei dieser Gelegenheit noch 
einfällt: Zu einer Nuss würde 
ich ebenfalls nicht Nein sagen. 

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

MATTI SAGT ...
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SCHLAGZEILEN
AUS DER REGION

Bürgermeisterstammtisch
Am 22. Mai um 16 Uhr findet 
im Restaurant zur Linde in der 
Rudolf-Breitscheid-Straße 26 in 
Wismar eine Stammtischrun-
de mit Wismars Bürgermeister 
Thomas Beyer statt. Interessier-
te, die ein Anliegen besprechen 
möchten, können sich unter 
presse@wismar.de, pmann@
wismar.de oder unter der Te-
lefonnummer 03841-251-9031 
dazu anmelden oder auch spon-
tan kommen.

„Reisen für Alle“
Die Tourist-Information Wis-
mar hat erneut das Gütesiegel 
„Reisen für Alle“ erhalten. Die 
Auszeichnung bezieht sich auch 
auf den St.-Marien-Kirchturm 
und Sr. Georgen, das stadtge-
schichtliche Museum Schab-
bell und das Welt-Erbe-Haus 
und bedeutet, dass diese Ein-
richtungen auch für Menschen 
mit Geh- und Sehbehinderung 
leicht zugänglich sind. Bis 2027 
darf mit dem Siegel geworben 
werden.  

25 Jahre Partnerschaft
Seit 25 Jahren ist der Landkreis 
Ludwigslust-Parchim mit dem 
Landkreis Yunlin in Taiwan 
verbunden. Anfang Mai besuch-
te eine Delegation von dort den 
LUP-Kreis, zum Programm ge-
hörten Besuche in Wirtschafts-
unternehmen, die Besichtigung 
des Landgestüts Redefin und 
Einblicke in die Kreisverwal-
tung. Im vergangenen Jahr 
war eine Delegation aus MV in 
Taiwan zu Gast gewesen.

1500 Bäume gepflanzt 
Mitarbeiter der Sparkasse haben 
bei einer Baumpflanzaktion im 
Landkreis Ludwigslust-Par-
chim  1500 Setzlinge gepflanzt. 
Das gemeinsame Projekt mit 
der Lotteriegesellschaft der 
Ostdeutschen Sparkassen in 
Kooperation mit der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald 
MV soll die Wiederaufforstung 
im Waldgebiet Friedrichsruhe 
unterstützen. Gepflanzt wurden 
Rotbuchen, Hainbuchen und 
Weißtannen.

Die American Footballer der 
Mecklenburg Bulls treten am 2. 
Juni im heimischen Stadion am 
Schweriner Lambrechtsgrund im 
Landesderby gegen die Vorpom-
mern Vandals an. Das Verbands-
liga-Spiel der Teams aus beiden 
Teilen des Bundeslandes startet 
um 14 Uhr.
Das Derby bietet traditionell 
spannenden Sport. Die Gäste pei-
len in diesem Jahr den Aufstieg 
an und haben sich unter anderem 
mit Spielern aus den USA und Ka-
nada verstärkt. Mit den eigenen 
Fans im Rücken wollen die Bulls 
dagegenhalten. Auch sie haben 
neue Spieler in ihren Reihen – alle 

stammen aus der Region. Erste 
Früchte ihrer monatelangen Vor-
bereitung konnten die Männer 
aus Schwerin und Umgebung im 
April mit einem 28:0-Auswärts-
sieg in Beelitz ernten. Das Team 
hofft beim Heimspiel gegen die 
Vandals auf möglichst viele Zu-
schauer. Geboten wird – wie bei 
US-Sportarten üblich – ein famili-
enfreundlicher Sport-Nachmittag. 
Kurzentschlossene können vor 
dem MV-Derby bereits am 18. 
Mai das erste Heimspiel der Sai-
son gegen die Rathenow Raccoons 
genießen. Der Kickoff im Stadion 
Lambrechtsgrund erfolgt auch 
hier um 14 Uhr. 

SPORTTAG FÜR GANZE FAMILIE
MV-Derby: Mecklenburg Bulls zu Hause gegen Vorpommern Vandals

Spannender Sport und ein buntes Be-
gleitprogramm erwartet Zuschauer 
am 2. Juni. Foto: Rilana Frey

Eine „sitzende, kranzwerfende Vik-
toria“ ist in den Schweriner Burggar-
ten zurückgekehrt. Die Freunde des 
Schweriner Schlosses haben die Pla-
stik feierlich an Landtagspräsidentin 
Birgit Hesse übergeben.
Damit erhält der Burggarten ein 
weiteres Stück historischer Authen-
tizität zurück. Die originale Figur 
des Bildhauers Christian Daniel 
Rauch ist verschollen. Den enga-
gierten Schlossfreunden gelang es 
innerhalb von drei Jahren, eine Pots-
damer „Schwester“ der kranzwer-
fenden Viktoria abformen und die 

Figur für Schwerin auf dieser 
Grundlage neu gießen zu lassen. 
Bei der Übergabe bedankte sich der 
Vereinsvorsitzende Matthias Schott 
besonders bei Irmela Grempler: 
„Ohne ihr Engagement wäre die 
Viktoria heute noch nicht wieder an 
ihrem Platz zu bewundern.“ Die 
Ostdeutsche Sparkassenstiftung ge-
meinsam mit der Stiftung der Spar-
kasse Mecklenburg-Schwerin för-
derte das Projekt großzügig und er-
möglichte so den Neuguss, nachdem 
der Verein die Abformung finanziert 
hatte. Die Figur wurde in Bronze 

gegossen und matt-weiß angestri-
chen, um wie beim Original Mar-
mor zu imitieren. Der Sockel aus 
Sandstein wurde in Schwerin herge-
stellt. Die Kosten für Abformung, 
Guss und Sockel beliefen sich auf ca. 
100.000 Euro.
Die „sitzende, kranzwerfende Vikto-
ria“ war ursprünglich nah der 
Schlosskirche positioniert. Mit ihr 
kehrt eine dritte Siegesgöttin in den 
Burggarten zurück. Auch die beiden 
schwebenden Viktorien auf der 
Hauptturmterrasse sind Werke 
Rauchs. 

Der Burggarten ist um eine Attraktion reicher – eine „sitzende, kranzwerfende Viktoria“. Foto: Rainer Cordes

WILLKOMMEN, VIKTORIA! 
Neuguss einer verschollenen Rauch-Plastik ist jetzt in Schwerin zu sehen
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Als Claires Schwester Luise zum 
Studieren in die USA geht, über-
nimmt Claire ihre Wohnung und 
steigt in Luises erfolgreichen Mo-
de-Vlog ein. „Heimatkleid“ heißt 
das erste Label, das sie vorstellen 
soll. Das Konzept – Produktion 
ohne Ausbeutung, in Deutschland 
genäht – klingt einleuchtend, gut 
aussehen tut das Kleid auch. Aber 
mitten in Claires Interview mit der 
Labelgründerin fliegen Farbbeutel 
gegen die Schaufenster und drau-
ßen wird „Nazis raus“ skandiert. 
Claire ist verstört: Was soll denn 
an einem so guten Ansatz ver-
kehrt sein?  Auch mit den neuen 
Nachbarn ist es nicht so einfach: 
Tom ist zwar hilfsbereit und dazu 
verdammt attraktiv. Und dass er 
sich für seine Überzeugungen ein-
setzt, gefällt Claire. Aber stimmt 
es wirklich, dass alle im Haus die 
neue Partei wählen werden, von der 
Tom so schwärmt? Und warum be-
hauptet er Dinge, von denen Claire 
weiß, dass sie nicht stimmen? Als 

Claire plötzlich Stellung beziehen 
muss, fällt ihr das alles andere als 
leicht. „Das Heimatkleid“ von Kir-
sten Fuchs ist eine neue Inszenie-
rung am Jungen Staatstheater Par-
chim, Premiere ist am 25. Mai um 
19.30 Uhr auf der Probebühne der 
Parchimer Kulturmühle. Das Stück 
ist für Menschen ab 12 Jahren ge-

dacht und beschreibt in einem kon-
zentrierten Monolog die Wirkung 
rechter Parolen. 
Bereits am 23. Mai können interes-
sierte Pädagogen an einer Sichtpro-
be für die neue Inszenierung in der 
Kulturmühle teilnehmen. Anmel-
dungen sind über theaterpaedago-
gik@mecklenburgisches-staatsthe-

ater.de oder telefonisch unter 0385 
53 00-149 möglich.
Freunde klassischer Musik dürfen 
sich außerdem am 19. Mai auf ein 
Kammerkonzert in der Kultur-
mühle freuen. Christoph Moinian 
am Horn, Lutong Zhang an der 
Geige und Frank Monster am Kla-
vier spielen Werke von für Horn, 
Violine und Klavier von Ludwig 
van Beethoven, Robert Schumann 
und Johannes Brahms. Brahms’ 
Trio für Violine und Horn gehört 
zu den klangschönsten Kammer-
musiken des 19. Jahrhunderts. Die 
zuvor in der Kammermusik seltene 
Kombination von Klavier, Gei-
ge und Horn hat bis heute ihren 
Charme bewahrt und zahlreiche 
Komponisten zu Werken für diese 
Besetzung inspiriert. Das Konzert 
beginnt um 18 Uhr und schließt ei-
nen Tag voller Veranstaltungen an-
lässlich des einjährigen Bestehens 
der Parchimer Kulturmühle ab. 
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

PREMIERE UND KAMMERKONZERT
„Das Heimatkleid“: Neue Inszenierung am Jungen Staatstheater richtet sich an Menschen ab 12 Jahre

Christoph Moinian, Lutong Zhang und Frank Monster (v.l.) musizieren am 19. 
Mai in der Kulturmühle. Foto: Mecklenburgisches Staatstheater

Ein erlebnisreicher Tag in der Welt 
der Pferde erwartet Kinder und 
ihre Eltern am 1. Juni auf dem 
Landgestüt Redefin. Zwischen 
10 und 16 Uhr können die klei-
nen und großen Besucher hier das 
Landgestüt entdecken, die Pferde 
kennen lernen und sich mit Pfer-
desport vertraut machen. 
Das Tagesprogramm beinhaltet zum 
Beispiel einen Führzügelwettbewerb, 
einen Hobby-Horsing-Parcours und 
eine Kinderrallye, eine Vorführung 
der Westernreiter und Voltigierer, ei-
nen Fotopoint, ein Showprogramm 
der IG Shetlandpony MV sowie viele 
weitere spannende und informative 
Stationen rund ums Pferd. Auch das 
gestüts eigene Roßarztmuseum hat 
den ganzen Tag geöffnet. 
Im Gestütspark wiederum präsen-
tiert der Landesjagdverband MV 
parallel ein abwechslungsreiches Ta-
gesprogramm mit Hundetraining, 
Bläserworkshops für Kinder und 
Outdoor-Erste-Hilfe-Kursen. 

Wer den Familientag auf dem 
Landgestüt mit einem Essen im 
Grünen verbinden möchte: Fami-
lien sind eingeladen, ihre Picknick-
körbe zu packen und mitzubrin-
gen. Außerden wird es vor Ort ein 
Büfett geben, das vom Restaurant 
Peter Pane zu familienfreundlichen 
Preisen angeboten wird. 
Aktionen für Kinder finden in die-
sem Jahr bundesweit auf den Land-
gestüten statt. Hintergrund ist das 
Bestreben, Zugangswege für den 
Pferdesport zu öffnen. Viele Kinder 
wachsen heute ohne Kontakt zu Tie-
ren und zur Natur auf. Der Verein 
„Pferde für unsere Kinder“, der das 
Projekt unterstützt, will hier ge-
gensteuern. Weitere Förderer der 
Aktion zum Kindertag sind der 
Förderverein Landgestüt Redefin, 
der Pferdezuchtverband Mecklen-
burg-Vorpommern, die Jungzüch-
ter Mecklenburg-Vorpommern und 
der Landesjagdverband. 
www.landgestuet-redefin.de

KINDERTAG IN DER WELT DER PFERDE
Landgestüt Redefin lädt am 1. Juni zu einem bunten Familienprogramm ein

Viele Kinder lieben Pferde: Das Familienprogramm am 1. Juni soll eine Gelegen-
heit sein, die Tiere kennen zu lernen. Foto: Hanna Timm
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KEIN HARMLOSES KRAUT
Alles gut mit Cannabis? Neue Regelungen und alte Fragen – besonders zum Jugendschutz

Die einen feiern, die anderen ver-
stehen die Welt nicht mehr: Seit 
dem 1. April wurde Cannabis in 
Deutschland teilweise legalisiert. 
Ziel ist es, dadurch den unkontrol-
lierten Handel und auch den Kon-
sum einzudämmen.
Fest steht: Niemand muss jetzt sein 
Gras auf dem Schwarzmarkt unter 
zweifelhaften Bedingungen kaufen 
– Verunreinigungen oder sogar gif-
tige Beimengungen sind hier teil-
weise ein Problem.  Stattdessen darf 
jeder Erwachsene drei Pflanzen für 
den Eigenbedarf anbauen und auch 
legal Cannabis bei Anbauvereini-
gungen und Clubs beziehen. 
Allerdings bedeutet all dies nicht, 
dass es sich bei Cannabis um ein 
harmloses Kraut handelt. Mögliche 
Nebenwirkungen des Konsums 
können  zum Beispiel eine man-
gelnde Konzentration und eine ge-
störte motorische Koordination, 
Übelkeit und psychotische Pro-
bleme sein – je nach Alter, Dosis 

und individueller Veranlagung. Vor 
allem dann, wenn der Konsum zur 
Gewohnheit wird, ist das mit psy-
chischen, körperlichen und sozialen 
Risiken verbunden. Gerade im Fall 
von Heranwachsenden warnen Me-
diziner vor den Folgen des Kiffens: 

Bei Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen birgt regelmäßiger Can-
nabiskonsum die Gefahr von ko-
gnitiven Leistungseinschränkungen 
und Entwicklungsdefiziten im 
emotional-sozialen Bereich. Darauf 
macht die Bundeszentrale für ge-

sundheitliche Aufklärung auf-
merksam. Dieses Risiko sei umso 
größer, je häufiger Jugendliche den 
Rausch nutzen würden, um unan-
genehme Situation oder Gefühle 
erträglicher zu machen – die Ge-
fahr einer Abhängigkeit ist groß. 
Für Minderjährige bleiben auch 
mit dem neuen Gesetz Anbau, Er-
werb und Besitz von Cannabis ver-
boten. Wenn Erwachsene Hasch an 
Minderjährige weitergeben, ist dies 
eine Straftat. Junge Menschen zwi-
schen 18 und 21 Jahren sollen in 
Anbauvereinigungen, in denen sie 
Mitglied sind, lediglich Cannabis 
mit einem begrenzten THC-Ge-
halt bekommen.
Medizinisch sinnvoll kann Canna-
bis bei der Behandlung von 
Schmerzen sein. Bereits seit 2017 
ist ein medizinisch begründeter 
Einsatz möglich, für den entspre-
chende Medikamente verschrieben 
werden. 
www.bzga.de

Cannabis: Konsumenten können den Anbau jetzt unter bestimmten Be-
dingungen selbst in die Hand nehmen.  Foto:  tampatra · Adobe Stock

Die Bedingungen für die Behandlung von Patienten mit Long Covid sollen sich verbessern: mit Hilfe 
einer neuen Versorgungsrichtlinie, die die Behandlung auf eine rechtsverbindliche Grundlage stellt. MVs 
Gesundheitsministerin Stefanie Drese begrüßte die Bewilligung der Norm durch das Bundesgesund-
heitsministerium: „Es ist wichtig, dass Patientinnen und Patienten ohne lange Wartezeiten niedrigschwel-
lig ärztliche Hilfe in ihrer Hausarztpraxis erhalten. Die Allgemeinmedzinerinnen und -mediziner können 
daraufhin die weiteren Schritte und eine Überweisung an eine Facharztpraxis prüfen“, sagte Drese. Bisher 
würden fehlende Versorgungs- und Abrechnungsleitlinien die Arbeit der Hausärzte erschweren. 
Drese verwies auf den wichtigen Beitrag, den die Hausärzte schon jetzt bei der Behandlung von Men-
schen mit Long-Covid-Symptomen leisten würden. Allein im letzten Quartal des Jahres 2023 waren 
mehr als 2000 Betroffene mit dem chronischen Fatigue-Syndrom als einem der häufigsten Merkmale von 
Long Covid behandelt worden. Darüber hinaus würden die durch das Land geförderten Spezialambu-
lanzen in Rostock und Greifswald rund 40 Konsultationen in der Woche durchführen.  

Die ersten 17 Studentinnen ha-
ben ihr Studium der Hebam-
menwissenschaften an der Uni-
versität Rostock beendet. Laut 
Sozialministerin Stefanie Drese 
soll die Akademisierung des Be-
rufs helfen, die hebammengeleite-
te Geburt zu stärken und mehr 
Menschen für die Geburtshilfe 
zu gewinnen. Gleichzeitig besteht 
eine Herausforderung darin, die 
Geburtshilfe an demografische 
und regionale Gegebenheiten an-
zupassen. So wurden 2023 im Os-
ten Deutschlands mit 78.300 Ba-
bys fast 10 Prozent weniger Kinder 
geboren als  2022. 

Neue Versorgungsrichtlinie soll Rolle der Hausärzte stärken

LONG COVID: FÜR BESSERE HILFE
AKADEMISCH
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SANITÄTSHAUS KOWSKY

Die Sonne lacht, der Urlaub lockt. 
Aber so schön die ersten warmen 
Tage im Jahr auch sind: Geschwol-
lene Knöchel und schwere Beine 
gehören zu den nicht immer an-
genehmen Begleiterscheinungen 
dieser Jahreszeit. Unter der Über-
schrift „Sind Ihre Venen 
fit für den Sommer?“ 
lädt das Sanitäts-
haus Kowsky des-
halb am 5. und 6. 
Juni zu Aktions-
tagen rund um 
die Venengesund-
heit ein. Zwischen 
9 und 17 Uhr kön-
nen Interessierte in der 
Schweriner Filiale in der 
Nikolaus-Otto-Straße dann alle 
Fragen rund ums Thema Kom-
pression stellen. Angeboten wer-
den außerdem Venenmessungen – 
dafür sollte bei Interesse unter der 
Telefonnummer  0385-646800 
mit dem Kowsky-Team ein Ter-
min vereinbart werden. Darüber 

hinaus an den Aktionstagen vor 
Ort: ein Mitarbeiter der Firma 
medi, der verschiedene Produkte 
zur Therapie von Erkrankungen 
des Venen- und Lymphsystems 
vorstellen wird. Eine Aktionswo-
che zum gleichen Thema findet 

vom 10. bis 14. Juni  in 
der Filiale in Parchim 

statt – hier sind An-
meldungen unter 
0 3 8 71-2 65 832 
möglich.
K o w s k y - M i t -
arbeiterin Su-

sanne Reichelt 
weiß, dass viele 

Menschen erst ein-
mal verunsichert sind, 

wenn sie vom Arzt ein Rezept für 
Kompressionsstrümpfe verordnet 
bekommen. Denn Strumpf ist 
nicht gleich Strumpf: Rund- oder 
flachgestrickt, in unterschiedlichen 
Druckklassen und Materialien – 
auf den ersten Blick ist das Thema 
unübersichtlich. Hier kann die 

individuelle Beratung bei Kowsky 
helfen – und hinterher fühlen sich 
nicht nur die Beine leichter an.
„Je wärmer es wird, umso wichti-
ger werden die Strümpfe“, betont 
Susanne Reichelt. Aufgabe der Ve-
nen ist es, verbrauchtes Blut zum 
Herzen zurückzuführen, damit es 
in der Lunge wieder mit Sauerstoff 
angereichert werden kann. Das 
Blut aus den Beinen muss dabei 
einen Höhenunterschied von rund 
eineinhalb Metern überwinden – 
Muskelpumpen und Venenklap-
pen helfen, damit es entgegen der 
Schwerkraft fließen kann. Wenn 
sich die Venen bei Hitze weiten 
und die Klappen nicht mehr rich-
tig schließen, kommt es zum Ef-
fekt der „schweren Beine“. Wasser 
staut sich im Gewebe, die Knöchel 
werden dick. Umso mehr wird 
dies zum Problem, wenn Erkran-
kungen dazukommen.
Eine richtige Kompression lin-
dert nicht nur venöse Stauungs-
beschwerden, sondern verringert 
auch das Risiko von Thrombosen. 
Natürlich kann das Tragen der 
Strümpfe an heißen Tagen auch 
eine Herausforderung bedeuten. 
Hier empfiehlt Susanne Reichelt 
zum Beispiel Sprays mit kühlender 
Wirkung, die viele Hersteller im 
Sortiment haben. Dazu kommt, 
dass moderne Kompressions-
strümpfe atmungsaktiv sind.
Auch eine venengesunde Lebens-
weise kann neben den Strümpfen 
dazu beitragen, Beschwerden zu 

lindern und die Venen auf Trab zu 
halten. „Nicht rauchen, viel trin-
ken und eine gesunde Ernährung, 
viel Bewegung, lange Stehen und 
langes Sitzen vermeiden“, zählt 
Susanne Reichelt auf – also all die 
Dinge, die auch sonst der Gesund-
heit guttun. 
Und apropos langes Sitzen: Auch 
das bringt der Sommer oft mit 
der Urlaubssaison. Gerade lange 
Flüge sind auch für junge Men-
schen ohne Venenleiden eine 
Herausforderung. Hier können 
Reisestrümpfe helfen, das Unter-
wegssein gut zu verkraften.   

VENEN FIT FÜR DEN SOMMER
Am 5. und 6. Juni Aktionstage rund ums Thema Kompression in Schwerin, vom 10. bis 14. Juni in Parchim

JOB gesucht? 
KUNDENSERVICE

Sachbearbeiter(m/w/d) im Innendienst Vollzeit

Der Job
• Telefonische und schriftliche Auftragsannahme
•  Auftragsbearbeitung für unsere Kunden
• Erstellung von Kostenvoranschlägen und 

Abrechnungen sowie Warenbestellung
• Büro- und Verwaltungsaufgaben

Was du mitbringen solltest:
• Kaufmännische Ausbildung
• Medizinische Kenntnisse von Vorteil,

auch für Quereinsteiger
• Gute EDV Kenntnisse / MS Office
• Eigenständiges, strukturiertes Arbeiten
• Freundlicher und offener Umgang

mit unseren Kunden

S A N I T Ä T S H A U S

Komm zu uns, in ein Familienunternehmen in 
der Gesundheitsbranche, bei dem Tradition und 
Innovation stark verbunden sind. 
Zukunftssicher und spannend.

Sybille Koppelwiser
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin oder per Mail:
sanitaetshaus-schwerin@kowsky.com
www.kowsky.com

Ansicht Ihrer Anzeige,
für den Markt Echo Nord, Ausgabe 1,  2024

Ihre Korrektur (einmalig kostenlos) 
bitte bis spätestens 16.01.2023, 18 Uhr
Bitte schicken Sie uns dieses Dokument umgehend mit 
“Korrekturwunsch” (mit Angabe der Korrektur) oder “OK” zurück!  
(E-mail: layout@markt-echo-nord.de oder Fax 04393/6370378) 

Sollte keine Rückmeldung erfolgen, 
betrachten wir Ihre Anzeige als akzeptiert! 

Bitte beachten Sie, dass wir für jede weitere Korrektur,  
eine Pauschale von 12€ erheben.

Vielen Dank - Ihr Markt Echo Nord Team -

         Korrekturwunsch                   Anzeige OK

Unterschrift Kunde

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Immer schick: Kompressionsstrümpfe gibt es in vielen modischen Farben. 
 Foto: medi
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Am 17. Mai ist Welthypertonietag, 
welcher die Erkrankung Bluthoch-
druck in den Blick nimmt und auf 
geeignete Präventionsmaßnahmen,  
wie dem regelmäßigen Blutdruck-
messen, aufmerksam macht. 
Mit zunehmendem Alter steigt das 
Risiko unter Bluthochdruck (BHD) 
zu leiden. Bei den über 65-Jährigen 
betrifft dies sogar jede dritte Person. 
Übergewicht, eine ungesunde Er-
nährungsweise, Bewegungsmangel, 
Rauchen und Stress gelten als beein-
flussbare Faktoren, die den Blut-
hochdruck begünstigen. „Eine Än-
derung des Lebensstils ist der 
Schlüssel, um den Bluthochdruck in 
den Griff zu bekommen und lang-
fristig das Risiko von Folgeerkran-
kungen, wie Schlaganfall oder Herz- 
und Nierenerkrankungen, zu 
reduzieren“, sagt Dr. med. Anke 
Forberger, leitende Chefärztin für 
Innere Medizin im LUP-Klinikum 
Helene von Bülow am Standort Ha-
genow. So kann der Blutdruck durch 
eine gezielte Gewichtsabnahme und 
regelmäßige Bewegung gesenkt wer-

den und macht eine zusätzliche Ein-
nahme von Medikamenten im be-
sten Fall sogar unnötig.
Um die Gefahr überhaupt zu erken-
nen, ist jedoch eine richtige und re-
gelmäßige Messung des Blutdrucks 
wichtig. „Eine korrekte Messung er-
fordert Ruhe und eine korrekte Posi-
tion der Blutdruckmanschette auf 
Herzhöhe“, erklärt die Medizinerin. 

So sind die Nutzung eines Ober-
armmessgeräts und die Beachtung 
einer fünf- bis zehnminütigen Ruhe-
phase vor der Messung wichtig, um 
aussagekräftige Ergebnisse zu erhal-
ten. Sollte der erste Wert zu hoch 
erscheinen, empfiehlt Dr. med. 
Anke Forberger eine zweite Mes-
sung nach etwa zwei Minuten. „Der 
Blutdruck schwankt und darf auch 

schwanken. Würde er es nicht tun, 
könnten wir Herausforderungen in 
unserem Alltag nicht bewältigen“, so 
die Ärztin weiter. Mit zuneh-
mendem Stress steigt auch der Blut-
druck.
Von Bluthochdruck wird aus medi-
zinischer Sicht ab einem dauerhaften 
Messwert über 140 zu 90 mmHg 
gesprochen. „Bei diesen Messwerten 
sollten Betroffene ihren Hausarzt 
aufsuchen und das weitere Vorgehen 
besprechen“, empfiehlt Dr. med. 
Anke Forberger. Wenn der Blut-
druck höher als 180 zu 90 mmHg 
ist, rät sie, einen möglichst zeitnahen 
Termin, innerhalb einer Woche, 
beim Hausarzt zur Abklärung und 
weiteren Therapie zu vereinbaren. 
Sollte der systolische Blutdruckwert 
sogar über 200 mmHg liegen, 
sollten Patienten umgehend einen 
Arzt aufsuchen. Treten zusätzlich 
Kopfschmerzen, Benommenheit, 
Lähmungserscheinungen oder 
Schmerzen in der Brust auf, sollte 
sofortige Hilfe über die Notrufnum-
mer 112 gerufen werden.  

STILLE GEFAHR BLUTHOCHDRUCK
Bluthochdruck tut nicht weh, schädigt aber, wenn er unerkannt bleibt, die inneren Organe

Wie die Blutdruckmanschette richtig angelegt wird, zeigt Chefärztin  
Dr. med. Anke Forberger beim Praktikanten Lorenz Reinke. Foto: Susan Winkler

René Pfalzgraf übernimmt ab dem 
1. Mai 2024 die Position des Pfle-
gedirektors bei der LUP-Kliniken 
gGmbH. Pfalzgraf gehört damit 
der Krankenhausbetriebs-
leitung an und ist für 
mehr als 450 Pflege-
kräfte an drei 
Standorten verant-
wortlich. Zu dem 
kommunalen Kli-
nikverbund gehö-
ren die LUP-Klini-
kum Helene von 
Bülow gGmbH mit 
den Standorten Hage-
now und Ludwigslust sowie die 
LUP-Klinikum am Crivitzer See 
gGmbH.
„Ich freue mich auf die neuen He-
rausforderungen bei den LUP-Kli-
niken. Als junger Klinikverbund 
bieten sie immense Gestaltungs-
möglichkeiten. Mein motiviertes 
Team und ich sind bereit, neue 
Wege zu gehen und die LUP-Kli-

niken als verlässliche Partnerin in 
der Daseinsvorsorge zu stärken“, 
sagt der 41-Jährige.
Bevor er den Dienst als Pflegedi-

rektor bei den LUP-Kli-
niken antrat, arbeitete 

Pfalzgraf als Pflege-
dienstleiter bei der 
Asklepios Klinik 
Parchim.  
„Mit René Pfalz-
graf konnten wir 
einen ausgewie-

senen Fachmann für 
diese verantwortungs-

volle Position gewinnen. 
Er blickt auf umfangreiche 

Führungserfahrungen zurück, 
kennt die Herausforderungen in 
der Gesundheitsversorgung im 
ländlichen Raum und bringt Er-
fahrungen in der erfolgreichen 
Umsetzung von Digitalisierungs-
projekten mit“, sagt Alexander M. 
Gross, Geschäftsführer der LUP-
Kliniken gGmbH.  

NEUER PFLEGEDIREKTOR
René Pfalzgraf verstärkt die LUP-Kliniken gGmbH

Zu der LUP-Kliniken gGmbH gehören die LUP-Klinikum Helene 
von Bülow gGmbH mit ihren Standorten Hagenow und 
Ludwigslust sowie die LUP-Klinikum am Crivitzer See gGmbH. 

WERDEN AUCH SIE TEIL  
UNSERES STARKEN TEAMS!
Mehr zu unseren offenen Stellen und Ausbildungsmöglichkeiten 
auf karriere.lup-kliniken.de ka

rr
ie

re
.lu

p-
kl

in
ik

en
.d

e

Foto: Susan W
inkler

Das Geburtshilfe-Team des Kranken-
hauses Hagenow beantwortet Fragen 
rund um die Geburt und das Wo-
chenbett. Zudem bekommen wer-
dende Eltern einen ersten Eindruck 
vom Kreißsaal und der Wochenbett-
station. Mit dabei ist auch wieder 
die Familienlotsin des Landkreises 
Ludwigslust-Parchim, die allerhand 

interessante Informationen für junge 
Familien parat hält.  Alle werdenden 
Eltern sind herzlich zur kostenlosen 
Info-Veranstaltung eingeladen.
Die nächsten Termine:
Dienstag,  4. Juni 2024
Dienstag, 2. Juli 2024
Beginn ist jeweils um 18 Uhr im Spei-
sesaal im Krankenhaus Hagenow.

FRAGEN ZUR GEBURT
Info-Abend für werdende Eltern
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Gähnende Lehre? – Hier nicht!
„Wir lieben Lebensmittel.“ Dieser Slogan verspricht frische Lebensmittel in 
bester Qualität. Die EDEKA Nord Service- und Logistikgesellschaft mbH 
am Standort Valluhn ist das Zentrallager von EDEKA Nord. Auf einer 
Fläche von mehr als 76.000 m² lagern hier rund 22.000 Artikel, die in 
den verschiedenen Lagerbereichen, u. a. mit hochmoderner Technik, 
kommissioniert und anschließend von unseren Kraftfahrer:innen an 
die EDEKA Einzelhändler:innen im Großraum Hamburg sowie in Teilen 
Schleswig-Holsteins und Niedersachsen geliefert werden.

Wir bilden aus: 
Berufskraftfahrer (m/w/d)
Wir bieten:

  Umfangreiche und qualifizierte Ausbildung
  Azubi-Startertage
  Kostenübernahme deines PKW-Führerscheins
  Weihnachts- und Urlaubsgeld
  Vermögenswirksame Leistungen
  Fachseminare und Azubi-Projekte
  Mögliche Übernahme nach der Ausbildung

Du möchtest dich bei uns bewerben? Wir freuen uns auf Dich!
EDEKA Nord Service- und Logistikgesellschaft mbH
Hanna Riegert ∙ Am Heisterbusch 22 ∙ 19246 Lüttow-Valluhn
oder per Mail an: NO_Bewerbung-Logistik@edeka.de 
Tel.: 038851 65120 oder 015111 815155

Ausbildungsvergütung:
1. Lehrjahr 1078 €
2. Lehrjahr 1189 €
3. Lehrjahr 1299 €

Scanne mich: 

EDEKA Nord Marketing | 2402-6752 | edeka.de/nord

AUSBILDUNG / STELLENMARKT

Sie sind auf der Suche nach einer neuen beruflichen 
Herausforderung in einem zukunftsweisenden Bereich? 
Dann können Sie ein lebenswichtiger Baustein im 
Brandschutz werden.  

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort zwei

Brandschutztechniker / Brandschutz-
fachkraft / Brandschutzmonteur (m/w/d) 
im Bereich Wartung Brandschutztüren, Feststellanlagen, 
Feuerlöscher, Löschanlagen und Rauchabzugsanlagen.

Ihre Aufgaben

Wartung und Instandhaltung aller brandschutztechnischen 
Einrichtungen (Brandschutztüren, Feststellanlagen, Rauch- 
Wärmeabzugsanlagen, Feuerlöschgeräte, Löschwasser-
technik)

Weitere Infos und Kontaktmöglichkeiten bei stepstone.de

Brandschutz Neubeck GmbH 
Ziegeleiweg 3
19057 Schwerin
Tel.: 0385 - 48937400

Unser Hotel hat ganzjährig geöffnet und umfasst 24 Zimmer 
bzw. Apartments in der 4-Sterne-Kategorie. Unser hauseige-
nes Restaurant, gewährleistet die kulinarische Versorgung 
in allen Bereichen mit hochwertigen ländlich-rustikalen 
Spezialitäten und rundet damit das Gesamtpaket ab.

Wir suchen für sofort pfiffige Mitarbeiter als:

Koch (m/w/d) Frühstücksservice (m/w/d)

Golchener Hof
Familie Klingohr
Golchener Hof 1
19412 Golchen

Tel. : +49 (0) 384 83 292 80
E-Mail: info@golchenerhof.de
www.golchenerhof.de

Die QR-Codes 
führen zum 
Jobportal 
indeed.com
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Am 23. Mai ab 9 Uhr findet an der 
Hochschule Wismar der Hoch-
schulinformationstag „Campus 
Ahoi“ statt. Die Wismarer Hoch-
schule bietet, als eine der wenigen 
in MV, vier Studienformen an: Prä-
senz-, Dual-, Online- und Fernstu-
dium. Insgesamt können somit in 
den Bereichen Technik, Wirtschaft 
und Gestaltung über 75 Studien-
gänge angeboten werden. 
Mit interdisziplinären Ansätzen, 
die z.B. in der „StartUpYard“, dem 
neuen Master-Studiengang „Entre-
preneurship“ und mehreren Modu-
len zum Tragen kommen, orientiert 
sich die Hochschule an den Anfor-
derungen der modernen Arbeits-
welt und gestaltet diese wesentlich 
mit. Parallel läuft auf dem Campus 
die Karrieremesse „StuWi“, bei der 
sich über 120 Firmen aus der Regi-
on präsentieren. 
Die Besucher:innen erwartet somit 
ein informatives und abwechs-
lungsreiches Programm. Richtig 

spannend wird für Studienanwär-
ter :innen und Interessierte der 
Blick in die Werkstätten, Labore 
und Ateliers, die sonst nur dem 
Lehr- und Forschungspersonal so-
wie den Studierenden offenstehen. 
Neben der Vorstellung der Fakul-
täten und der Fachberatung zu al-
len Studiengängen wird es sowohl 

Campus- und Hausführungen, als 
auch Atelier-, Labor- und Werk-
stattbesichtigungen mit Kurzvor-
trägen, Schnuppervorlesungen und 
Experimenten geben. Zukunfts-
weisende Lehrangebote wie bspw. 
Robotertechnik oder Virtuelles 
Planen und Arbeiten mit der VR-
Brille werden am Campustag vor-

gestellt. Auch können spezielle An-
gebote, etwa eine Mappenberatung 
der Fakultät Gestaltung, wahrge-
nommen werden. 
Die Hochschule bietet im Weiteren 
ein umfangreiches Beratungsange-
bot für alle Studienanwärter :innen 
an, u.a. zu den Themen Studienori-
entierung und -finanzierung, Zu-
lassungsvoraussetzungen und Be-
werbung, sowie Anmeldefristen 
und Auswahlverfahren.
Doch nicht nur am Standort Wis-
mar ist die Hochschule außerge-
wöhnlich:  Auch auf der Insel Poel 
in Malchow und in Rostock-
Warnemünde wird studiert und 
geforscht. Am 24. und 25. Mai er-
halten Interessierte am Außen-
standort Warnemünde Einblicke in 
den Studienbereich „Seefahrt, An-
lagentechnik und Logistik“. 
Auf der Hochschulwebsite unter 
www.hs-wismar.de führen Links 
zum ausführlichen Programm aller 
Veranstaltungen. 

STUDIEREN IN MV – WAS UND WO?
Bei „Campus Ahoi“ können sich Interessierte über die Angebote der Hochschule Wismar informieren

Der Campustag liefert spannende Einblicke ins Hochschulleben. 
 Fotos: Hochschule Wismar

CAMPUS AHOI!
Hier geht es
zum Programm.

Hochschulinformationstage der Hochschule Wismar am
23. Mai in Wismar | 24. und 25. Mai in Warnemünde

• Fachberatung zum Studium und den Studiengängen
• Experimente, Mappenberatungen und Laborbesuche
• Kurzvorträge und Schnuppervorlesungen
• Campus-, Werkstatt- und Hausführungen
• Spiel, Spaß und kulinarische Angebote
• Firmenkontaktbörse „StuWi“

Hinweis: Auf dem Campus in Warnemünde 
präsentiert sich ausschließlich der Bereich 
Seefahrt, Anlagentechnik und Logistik. w

w
w
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STUDIEREN IN MV
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Demokratie
feiern.
Das Grundgesetz wird 75 –
gemeinsam wird’s ein Fest!

24. – 26.
Mai 2024

Rund um das  Kanzleramt 
und den Deutschen 
 Bundestag in Berlin

Alle Informationen zum Demokratiefest und  
zum Veranstaltungskalender finden Sie hier:  
www.bundesregierung.de/75-jahre-grundgesetz

Gemeinsam mit:

BPA_75JGG_405-Plakate_Mecklenburg-Vorpommern_210x297mm_RZ02_TG.indd   1BPA_75JGG_405-Plakate_Mecklenburg-Vorpommern_210x297mm_RZ02_TG.indd   1 25.03.24   16:0325.03.24   16:03
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75 JAHRE GRUNDGESETZ

WIR feiern das Grundgesetz!

am 23. Mai 2024 
im Innenhof des Schweriner Schlosses 
von 17.00 -22.00 Uhr

WIR. Erfolg braucht Vielfalt lädt herzlich ein

WIR feiern das Grundgesetz! Un-
ter diesem Motto lädt die Initiati-
ve „WIR. Erfolg braucht Vielfalt“ 
am 23. Mai von 17 bis 22 Uhr 
in den Innenhof des Schweriner 
Schlosses ein.
An diesem Tag ist es genau 75 
Jahre her, dass das Grundgesetz 
in Kraft trat. Für viele Menschen 
bedeutet dies: 75 Jahre Freiheit, 
Frieden und Demokratie. Das 
sind viele Gründe zu feiern – ist 
doch das Grundgesetz das Funda-
ment unseres Zusammenlebens in 
Vielfalt in einem freien und demo-
kratischen Rechtsstaat.
Am 1. September 1948 war in 
Bonn erstmals der parlamenta-
rische Rat zusammengetreten, um 
das Grundgesetz auszuarbeiten, 
das am 23. Mai 1949 verkündet 
wurde. In der DDR wurde nach 
der friedlichen Revolution 1989 
das Grundgesetz am 3. Oktober 
1990 zur gemeinsamen Verfassung 
des wiedervereinigten Deutsch-
lands. Das Gesetz begründet bis 
heute den Charakter der Bundes-
republik als demokratischer, frei-
heitlicher und föderal organisierter 
Rechtsstaat mit starken Bundeslän-
dern.
Das Schweriner Schloss ist mit dem 
Landtag ein zentraler Ort der De-
mokratie in Mecklenburg-Vorpom-
mern und damit ein guter Platz, das 
Grundgesetz hochleben zu lassen – 
und alle Bürgerinnen und Bürger 
sind dazu herzlich willkommen. 
Es soll ein schwungvoller Abend 
mit Musik und viel Freude werden. 

Im Schlossinnenhof mit dabei sind 
das Bündnis „WIR. Erfolg braucht 
Vielfalt“, die Bundeswehr und 
Gewerkschaften, die Nordkirche, 
Sportlerinnen und Sportler, der 
Bürgerbeauftragte, verschiedene 
Initiativen für junge Menschen und 
Gruppen, die sich für Gleichstel-
lung einsetzen. Es gibt jede Menge 
Gelegenheit für Austausch, fürs 
Informieren und natürlich auch ein 
gastronomisches Angebot. Ostsee-
welle HIT-RADIO Mecklenburg-
Vorpommern sorgt für die Musik 
und die Cheerleader der Mecklen-
burg Bulls wollen die Stimmung 
ordentlich anheizen. Kommt vorbei 
und feiert mit! 
wir-erfolg-braucht-vielfalt.de

FUNDAMENT UNSERER GESELLSCHAFT
WIR feiern das Grundgesetz: Demokratiebündnis lädt am 23. Mai ins Schweriner Schloss ein

Das Schweriner Schloss mit dem Sitz des Landtags ist ein zentraler Ort der  
Demokratie in Mecklenburg-Vorpommern.  Fotos: WIR. Erfolg braucht Vielfalt

Die Cheerleader der Mecklenburg Bulls wollen auf dem Fest für Stimmung 
sorgen.  Foto: Mecklenburg Bulls

Ostseewelle ist ebenfalls am 23. Mai 
im Schlossinnenhof dabei.
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DIGITALE TRANSFORMATION

29.-30.05.2024
HanseMesse Rostock

Das Event für  

digitale Chancen, 

Wissen und 

Inspiration.

@ N O E R D _ M V D I G I T A L E S M V

D I G I T A L E S M V . D E / N O E R D

Jetzt Tickets sichern!

Das Event für digitale Chancen, 
Wissen und Inspiration, das An-
laufpunkt für alle ist, die sich für 
digitale Entwicklung und Inno-
vation begeistern. Das diesjährige 
Event bietet ein umfangreiches Pro-
gramm mit spannenden, informa-
tiven und inspirierenden Themen 
insbesondere in den Bereichen: di-
gitale Gesellschaft, digitale Verwal-
tung, digitale Kultur, New Work, 
Digitale Gesundheitsvorsorge und 
vieles mehr.
Zusammen mit über 200 Speakern, 
70 Ausstellern, 300 Fachbeiträgen 
in Workshops und einem themen-
reichen Programm auf drei Bühnen 
entdecken wir die digitale Welt und 
diskutieren die zentralen Themen, 
die unsere Gesellschaft prägen. 
Von der Zukunft der Demokratie 
bis hin zu ethischen Fragen rund 
um KI und Datenschutz – hier er-
fährst Du alles Wissenswerte, aber 
auch Lösungsansätze für deine all-
tägliche Arbeit im Beruf.

Die Digitalisierung ist längst Teil 
unseres Alltags. Wie können wir 
sicherstellen, dass sie nicht nur 
einzelne Bereiche, sondern die Ge-
sellschaft als Ganzes voranbringt? 
Diese Frage steht im Mittelpunkt 
unserer Diskussionen. Wir analy-
sieren dabei auch die Rolle von KI 

in der digitalen Gesellschaft und 
die damit verbundenen Herausfor-
derungen. Datenschutz oder Fake 
News – Die Digitalisierung bringt 
eine Vielzahl Fragen mit sich. Ist 
die Digitalisierung ein Segen oder 
ein Fluch für die Demokratie? Wel-
che rechtlichen und ethischen Fra-

gen ergeben sich aus dem Einsatz 
von KI und dem Schutz unserer 
Daten? Wie können wir sicherstel-
len, dass KI-Systeme transparent 
und nachvollziehbar sind? Wir be-
leuchten mit Dir die verschiedenen 
Perspektiven und debattieren darü-
ber, wie die Digitalisierung unsere 
demokratischen Prozesse prägt  und 
verändert. Mit der Night of Inspira-
tion und der Night of Community 
– jeweils am Abend der beiden Ver-
anstaltungstage wird das Programm 
erlebnisreich abgerundet.
Die NØRD findet am 29.05. und 
30.05.2024 in der Hansemesse 
Rostock statt. Dein Besuch ist ko-
stenfrei, jedoch bitte jetzt schon das 
Ticket für den Einlass registrieren.
Komm vorbei, werde Teil span-
nender Diskussionen und lass uns 
gemeinsam die Weichen für eine 
innovative und gerechte digitale 
Gesellschaft stellen!
Tickets und Informationen: 
www.digitalesmv.de/noerd 

COUNTDOWN ZUR NØRD 2024 LÄUFT
Jetzt kostenlos für das größte Digital-Event in MV Ende Mai in der Hansemesse Rostock anmelden

Freundlicher Empfang auf der NØRD Foto: 1_@NØRD
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KULTUR

Bühne trifft Kunst – unter diesem 
Motto steht das viertägige The-
aterfestival, zu dem der Theater- 
und Bühnenverein Wismar e.V. in 
diesem Jahr seine Gäste einlädt. 
Klassische Theaterkunst in ganz 
besonderer Atmosphäre, das kennt 
man vom Label Theatersommer 
St. Georgen. Nun wird das Spek-
trum erweitert: „Schauspiel, Mu-
sik, Tanz und Literatur der Extra-
klasse bieten wir dem Publikum 
in diesem Jahr, so Annette Joppke, 
langjähriges Vorstandsmitglied 
und Leiterin des Theatersommers. 
„Wir entführen unser Publikum 
in die faszinierend vielfältige Welt 
des Theaters, die sich für unser 
Festival die Goldenen Zwanziger 
als roten Faden ausgesucht hat.“, 
macht sie weiter neugierig. Künst-
ler mit individuellen Program-
men und Perfomences kommen 
für wechselnde Tagesprogramme 
vom 11. bis 14. Juli nach Wismar 
und bringen ihre Kunst auf die St. 

Georgen-Bühne. Von „Revolver 
im Klavier“, einer Gaunerkomö-
die als musikalische Revue von 
Holger und Leonard Mahlich in-
szeniert, über einen Marlene Diet-

rich-Abend mit Rita Feldmeyer 
oder eine besondere Rilke-Lesung 
mit Winfried Goos als Rilke und 
Marina Senckel als Paula Mo-
derson Becker, bis hin zu einem 

Gospelkonzert mit dem St. Pauli 
Gospel Choir unter der Leitung 
von Jessy Martens - ein Feuerwerk 
der Kunst auf der Bühne soll es 
werden. Und die Veranstalter ver-
sprechen noch mehr: Auch neben 
der Bühne, inmitten der Kirche, 
in den Seitenkapellen, überall soll 
Theater lebendig werden. 
„Das Publikum wird überrascht 
sein, was wir für diese vier Tage 
organisiert haben“, sagt Maren 
Teß als Vorstandsvorsitzende und 
meint mit „wir“ die ehrenamt-
lichen Vereinsmitglieder, die mit 
viel Engagement dabei sind, um 
so ein qualitativ hochwertiges 
Vorhaben umzusetzen. Für jeden 
Festivaltag gibt es unterschied-
liche Angebote, auch hinsichtlich 
der Tickets. Alle Informationen: 
www.theatersommer-wismar.de. 
Der Verkauf läuft und man sollte 
dann nicht zu lange überlegen, es 
gibt nur 200 Sitzplätze pro Tag!  
www.theatersommer-wismar.de

EIN BUNTER THEATERSOMMER 
Im Geist der Goldenen Zwanziger: In St. Georgen in Wismar lockt im Juli ein viertägiges Festival

Theatersommer in Wismar: In diesem Jahr lockt im Juli ein viertägiges Festival.
 Fotos: xxxxxx
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Nomen est omen: Im März eröff-
nete Peggy Sonntag in Groß Treb-
bow, einem Ortsteil der Gemeinde 
Klein Trebbow im Landkreis 
Nordwestmecklenburg, ihr Hof-
café „Sonntags-Glück“. Das Café 
öffnet in der Tat nur an den Wo-
chenenden: an dem jeweils zweiten 
und vierten eines Monats. Ge-
meinsam mit ihrer Schwester, der 
Ernährungsberaterin Carina Tess-
mann, entwickelte sie Anfang des 
Jahres das Konzept und beteiligte 
sich an einer Ausschreibung der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde zur er-
weiterten Nutzung des neu errich-
teten Gemeindezentrums.
Die ursprünglich aus Neustadt-
Glewe stammende Peggy Sonntag 
zog 2006 mit ihrer Familie nach 
Klein Trebbow. Durch die Liebe 
zum Backen kam sie mit ihrer 
Schwester auf die Idee, ein eigenes 
Café zu betreiben: „Wir sind be-
geisterte Hobbybäckerinnen“, 
schwärmt die 47-Jährige, die 
hauptberuflich in der Verwaltung 
tätig ist. Das Backen ist für die 
Angestellte ein kreativer Ausgleich 
zur Routine im Berufsalltag. Auch 
ihre  beiden Kinder konnte sie für 
die Mitarbeit im Café gewinnen: 
Ihre 16-jährige Tochter, die einen 
eigenen Instagram-Account rund 
ums Torten-Backen betreibt, kre-
iert nun kunstvolle Gebäcke für 
das familiengeführte Café. Ein 
wahrer Augenschmaus sind die 
liebevoll dekorierten Torten, Cup-
cakes und Cookies. 
„Wir backen alles selbst und ver-
wenden dabei nur frische, saisona-
le und regionale Zutaten“, erklärt 
Hobby-Konditorin Sonntag. Ge-
rade ist Rhabarberzeit – neben 
dem klassischen Rhabarberku-
chen gibt es gerade auch erfri-
schende Rhabarberlimonaden aus 
eigener Herstellung. Das vielfäl-
tige Torten- und Kuchenangebot 
wird durch gesunde Snacks er-
gänzt. Beispielsweise gibt es im-
mer eine Tagessuppe, zu welcher 
selbstgebackene Brötchen gereicht 
werden. Die Kaffeezubereitung ist 
bei den Sonntags noch traditio-
nell. So wird den Gästen frisch 
aufgebrühter Filterkaffee aus alten 
Porzellankannen eingeschenkt.  
Peggy Sonntag schwört außerdem 

auf den selbst gekochten Kakao, 
der noch schmeckt wie aus Kind-
heitstagen. Die Karte hält für je-
den etwas bereit – auch Menschen 
mit Lebensmittelallergien und In-
toleranzen sowie Vegetarier und 
Veganer werden hier fündig. 
„Standardmäßig gibt es bei uns 
stets eine vegane, laktose- und glu-
tenfreie Variante“, erklärt Peggy 
Sonntag, die gern auf die indivi-
duellen Wünsche ihrer Gäste ein-
geht. 
Das neue Café hat sich mit seinem 
Angebot schnell in der Gegend he-
rumgesprochen. Bei frühlings-
haftem Wetter ist es ausgespro-
chen gut besucht. Zuletzt waren 
die Torten bereits vor Feierabend 
ausverkauft. In erster Linie kom-
men Fahrradtouristen und Spa-
ziergänger vorbei. Das Café liegt 
direkt am neuen Fahrradweg. Von 
Schwerin aus lässt sich beispiels-
weise eine 24 Kilometer lange 
Rundtour von unternehmen. 
Groß Trebbow liegt dann genau 
auf der Hälfte der Strecke und bie-
tet sich somit als Rastort an.  

Das Café auf dem beschaulichen 
Pfarrhof verfügt über eine sonnige 
Gartenterrasse mit Blick auf die ge-
genüberliegende Dorfkirche, die 
mit ihrem gotischen Baustil zu den 
ältesten denkmalgeschützten Ge-
bäuden im Landkreis Nordwest-
mecklenburg  gehört. Auch der 
malerische Trebbower See mit Ba-
destelle ist fußläufig zu erreichen. 
Auf der anderen Seite des Sees be-
findet sich im Gutspark die Denk-
stätte Teehaus Trebbow. Damit ist 
der kleine Ort an der nördlichen 
Stadtgrenze Schwerins ein sehens-
wertes Ausflugsziel.  
Das Café soll Begegnungsstätte für 
Jung und Alt werden. „Einen Ort 
der Begegnung zu schaffen, ist für 
die Gemeinde enorm wichtig“, fin-
det Peggy Sonntag. Sie hofft, die 
Aktivitäten der Kirchengemeinde 
und des Fördervereins maßgeblich 
ergänzen zu können. 
Peggy Sonntag ist in vielerlei Hin-
sicht ambitioniert: Neben Job und 
Wochenendcafé hat sie sich im 
Hinblick auf die diesjährige Kom-
munalwahl am 9. Juni für die  

Gemeindevertretung Klein Treb-
bow aufstellen lassen. Zur Gemein-
de Klein Trebbow, die etwa 1100 
Einwohner zählt, gehören die Orts-
teile Klein Trebbow und Groß 
Trebbow, Kirch Stück, Barner 
Stück und Moorbrink. Sonntag 
möchte die Demokratie in der Regi-
on stärken, sich insbesondere für die 
Jugendarbeit engagieren und gegen 
Rechtsextremismus einsetzen. 
Bei ihrer Lieblingsbeschäftigung, 
dem Backen, tankt sie dafür Ener-
gie: „Die Nachmittage im Café 
vergehen schnell, die Gäste freuen 
sich und es macht einfach Spaß“, 
resümiert die Inhaberin. 
Von April bis Dezember hat ihr 
Café jedes zweite und vierte Wo-
chenende im Monat von 13 bis 17 
Uhr geöffnet, das nächste Mal am 
25. und 26. Mai. Tischreservie-
rungen können per E-Mail unter 
hofcafe.sonntagsglueck@gmx.de 
vorgenommen werden. Auf Insta-
gram unter hofcafe_sonntags_
glueck lässt sich ein Eindruck ge-
winnen.  
 Laura Prüstel

Peggy Sonntags idyllisch gelegenes Café verfügt über eine großzügige Gartenterrasse. Foto:  Olaf Penke

KÄNNCHENKAFFEE ZUM SONNTAG
Im Evangelischen Gemeindehaus in Groß Trebbow betreibt Peggy Sonntag ihr Café „Sonntags-Glück“

PORTRÄT
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MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ bis 15. Juni Ausstellung „Feuersalamender in Gefahr“ +++ ab 21. Juni Ausstellung „Große Künstl er“ der Kita Schlossgeister  +++

Die Marienplatz-Galerie ist ein be-
liebter Treffpunkt in Schwerins 
Mitte, ein einladendes Haus, ein 
wesentlicher Bestandteil einer leben-
digen und wirtschaftlich attraktiven 
Innenstadt. Doch genau dies sieht 
Center-Manager Henner Schacht in 
Gefahr: „Wir haben ein Problem 
mit Ordnung und Sicherheit“, sagt 
er und benennt gleich mehrere 
Punkte, an denen es aktuell hakt: 
Verkäufer, Reinigungskräfte, Mit-
arbeiter des Sicherheitsdienstes wer-
den bedroht und angepöbelt. Das 
Rauchverbot im Bereich des Haupt-
eingangs und im Parkhaus wird ig-
noriert. Menschen haben Schwierig-
keiten, die Öffnungen der Papierkör-
be zu treffen, verschmutzen die Toi-
letten. Diebstähle sind an der Tages-
ordnung. 

„Unser Erscheinungsbild ist uns 
nicht gleichgültig“, sagt der Cen-
ter-Manager. Ziel sei es, den Kun-
den etwas zu bieten, ein attraktives 
Haus zu öffnen, in das alle gern 

kommen. Wenn man dieses Image 
nicht mehr allein bestimmen kön-
ne, sei etwas faul: So habe sich das 
Management zum Beispiel gezwun-
gen gesehen, die Ruhebänke zu de-
montieren, weil hier zum Beispiel 
Alkohol konsumiert wurde. Resul-
tat: Weil sich einige falsch verhal-
ten, müssen viele Besucher Ein-
schränkungen in Kauf nehmen.
An dieser Stelle sieht der Cen-
ter-Manager die ganze Stadtgesell-
schaft in der Pflicht: „Wir brauchen 
hier keine starke Hand, sondern ei-
nen gesamtgesellschaftlichen Tenor, 
dass jeder vor jedem Achtung hat“, 
sagt er. Anstand, Moral und Tole-
ranz seien Grundwerte, die leider 
zunehmend ins Hintertreffen gerie-
ten. 
Was einige gern vergessen: Die Mari-
enplatz-Galerie ist ein privates Un-
ternehmen mit einem privaten Ge-
bäude – und hat als solches auch ein 
privates Hausrecht. Wenn Jugendli-
che die Treppenhäuser okkupieren, 
um dort zu chillen, zu essen und zu 
trinken, bewegen sie sich nicht im 
öffentlichen Raum. Und mehr noch: 

Leute, die das Einkaufszentrum 
nicht durch die ausgewiesenen 
Haupteingänge betreten und verlas-
sen, sind nicht versichert, wenn es zu 
Unfällen kommt. „Manche laufen 
sogar durch die Ladezone, wenn es 
gerade der kürzeste Weg ist“, weiß 
der Center-Manager. Hier rangieren 
Lkw, rollt der Lieferverkehr, werden 
Lasten bewegt – das Risiko ist hoch. 
Und wenn dann nach der chilligen 
Runde im Treppenhaus sogar noch 
der Müll liegenbleibt, ist der Frust 
doppelt groß.

Dennoch ist Henner Schacht weit 
davon entfernt, einzelnen Gruppen 
die Schuld zu geben: „Rabiate Men-
schen gibt es überall – genauso wie 
kultivierte.“ Er sieht sich hier aber 
mit einem Problem konfrontiert, 
welches das Team der Marien-
platz-Galerie allein nicht lösen kann 
– und mit einer Diskrepanz zwi-
schen Wollen und Tun. „Alle wollen 
attraktive Innenstädte. Den Unter-
nehmen, die dazu beitragen, wird 

durch solches Verhalten aber die 
wirtschaftliche Grundlage entzo-
gen.“ Oder noch viel banaler: Alle 
wollen saubere Toiletten – und den-
noch verhalten sich viele nicht dem-
entsprechend.
Bleibt die Frage: Was ist zu tun? 
Henner Schacht wünscht sich noch 
mehr Präsenz von Polizei und kom-
munalem Ordnungsdienst und ein 
gemeinschaftliches Handeln. Dazu 
gehört für ihn auch, dass mehr 
Straftaten – wie zum Beispiel Dieb-
stähle – aufgeklärt werden. Ohne-
hin habe der Einzelhandel unter 
dem rasant wachsenden Online-Ge-
schäft zu leiden. Kämen dann noch 
Diebstähle und Achtlosigkeit bei 
Ordnung, Sauberkeit und dem Um-
gang mit fremdem Eigentum hinzu, 
würde der Branche wirtschaftlich 
ganz der Boden unter den Füßen 
weggezogen. „Da muss sich jeder 
selbst fragen, ob das gewollt ist“, 
sagt der Center-Manager – und ap-
pelliert an die Besucher, die Ein-
kaufsstadt Schwerin mit einem gu-
ten Miteinander zu stärken. 

Veranstaltungen wie die Frühjahrsmodenschau prägen das Profil der Marien-
platz-Galerie als offenes Haus. Foto: Rainer Cordes

FÜR EIN GUTES MITEINANDER
Ohne Ordnung geht es nicht: Team der Marienplatz-Galerie fordert mehr Anstand und Rücksichtnahme 

EIN ATTRAKTIVES HAUS

WOLLEN UND TUN

Die Marienplatz-Galerie trägt dazu bei, Schwerin zur attraktiven Einkaufs-
stadt zu machen.  Foto: Rainer Cordes
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PR-ANZEIGE

MARIENPLATZ-GALERIESchwerinSchwerin

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ bis 15. Juni Ausstellung „Feuersalamender in Gefahr“ +++ ab 21. Juni Ausstellung „Große Künstl er“ der Kita Schlossgeister  +++

Kochen macht vielen Menschen 
Spaß – und noch mehr Spaß macht 
es in der Gemeinschaft. Davon 
konnten sich Kunden jetzt bei WMF 
in der Marienplatz-Galerie ein Bild 
machen. Der Spezialist für Küchen-
bedarf hatte zur Kochshow eingela-
den, um die Küchenmaschine WMF 
Avantgarde vorzustellen. Darüber 
hinaus gibt es in dem Geschäft viele 
weitere Zutaten, die das Kochen zum 
Vergnügen machen – von Messern 
über Pfannen und Töpfe bis hin zu 
Küchengeräten. Und natürlich gibt‘s 
per App jede Menge Rezepte – wie 
wäre es zum Beispiel mit einer schö-
nen Tomatensuppe? Dafür gebraucht 
werden fünf Knoblauchzehen und 
sechs frische Tomaten, drei Karotten, 
vier Esslöffel Olivenöl und 200 ml 

Wasser. Etwas Gemüsebrühe, Salz 
und Pfeffer sowie Basilikum, Thymi-
an, Rosmarin und geriebener Par-
mesan sorgen für geschmacklichen 
Wumms. 
Für die Zubereitung die Knoblauch-
zehen pressen, die Karotten in kleine 
Würfel schneiden und beides in 3 EL 
Öl andünsten. Die Tomaten halbie-
ren, die Schnittflächen mit Öl ein-
pinseln und auf dem heißen Grill 
rösten – das sorgt später für unver-
gleichliches Aroma. Die gegrillten 
Tomaten in Stücke schneiden, zu 
Karotten in den Topf geben, mit Ge-
müsebrühe, Salz und Pfeffer ab-
schmecken und mit Wasser angie-
ßen. Nach Belieben mit Kräutern 
würzen, pürieren und 20 Minuten 
köcheln lassen – guten Appetit! 

Sonne und Urlaub, Strand, Eiscreme 
und Grillpartys: Daran denken viele 
ganz automatisch, wenn die Rede 
auf den Sommer kommt. Hier 
knüpft die neue Sommer-Deko in 
der Marienplatz-Galerie an und 

weckt die Lust auf wunderbare Wo-
chen unter blauem Himmel. Klar, 
dass auch in den Geschäften der 
Galerie längst Sommer ist: Sanda-
len, Kleider, T-Shirts, Sonnencreme, 
Aufblastier und sogar das neue Fahr-

rad sind hier zu finden. Offizieller 
Sommeranfang ist dann übrigens 
am 20. Juni um 22.50 Uhr – dann 
erreicht die Sonne ihren höchsten 
Stand über dem Nördlichen Wen-
dekreis. 

KOCHSHOW MACHT APPETIT

SOMMER KANN KOMMEN

WMF stellt neues Gerät vor und liefert jede Menge Inspiration für die Küche

Marienplatz-Galerie stimmt auf eine gelungene Freiluftsaison ein

Immer wieder bietet die Marien-
platz-Galerie Raum für Ausstellun-
gen. Aktuell legt eine Präsentation 
den Fokus auf den Feuersalamander 
und die Gefahren, die diesen Tieren 
drohen sowie die Bestrebungen zu 
deren Schutz. Die Ausstellung ist bis  
zum 15. Juni zu sehen. Am 21. Juni 
gehören die Präsentationsflächen 
Kindern der Kita Schlossgeister. 
Unter der Überschrift „Große 
Künstler“ dürfen sich Besucher des 
Einkaufszentrums dann auf viele 
kreative Ideen der kleinen Geister 
freuen. 

AUSSTELLUNGEN 
LOCKEN

Sommer, Sonne, Hängematte: In der Marienplatz-Galerie werden die Sonnenbrillen ausgepackt. Foto: Schwerin live

Foto: Schwerin live

So macht Kochen Spaß: Bei WMF in der Marienplatz-Galerie konnten Kunden 
die WMF Avantgarde in Aktion erleben. Foto: Schwerin live
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3. Kammerkonzert – Mecklenburgische Staatskapelle 
Werke für Horn, Violine und klavier
18 uhr, Parchim, kulturmühle

SO
19.05.

„Zum Verwechseln ähnlich“– Lucien Jean-Baptiste
Filmveranstaltung anl. des Deutschen Diversity tages am 28.5.
19 uhr Wismar, Filmbüro MV, Anm.: 03841 618100 / info@filmbuero-mv.de

MI
22.05.

Ferienprogramm im Phantechnikum vom 17. bis 21. Mai
Filmvorführungen, Museumsrallyes, Workshops uvm. 
ab 10 uhr, Wismar, Phantechnikum

FR
17.05.

Internationaler Museumstag im Phantechnikum
buntes Museumsprogramm zum Aktionstag
ab 10 uhr, Wismar, Phantechnikum, freier eintritt

SO
19.05.

Campus Ahoi! – Schnuppertag an der Hochschule Wismar
Vorstellung aller Fakultäten mit ihren Studiengängen
ab 9 uhr, Wismar, Hochschulcampus, inkl. Firmenkontaktbörse „StuWi“

DO
23.05.

Axl Makana / Mutabor
Folk-Punk-konzert mit Axl Makana von der berliner band Mutabor
18 – 20 uhr, insel Poel, Wendeschleife timmendorfer Strand, auch am 8.6.

FR
17.05.

www.lebensart-messe.de

täglich 10 bis 18 Uhr

24. – 26. Mai
Landgestüt 

Redefin 20
Jahre

Kreismusikschule Carl Orff zu Gast im Schloss Plüschow
konzert der gesangsklasse von Relia Paul & des Chores „Chorelia“
16 uhr, upahl, Ot Plüschow, Schloss, freier eintritt

SA
18.05.

Trecker Treck 
LkW Pulling & tractor nacht Pulling, Licht- & Feueranimation
ab 13 uhr, neddelrad banzkow

SA
18.05.

Trecker Treck 
Frühshoppen mit bauer korl, tractor Pulling und Party
ab 9 uhr, neddelrad banzkow

SO
19.05.

Am Ende einer Vereinssitzung im 
Tennisklub, souverän durchmode-
riert vom frisch wiedergewählten 
Vorsitzenden, soll vor der Buffet-
Eröffnung unter Punkt 7., „Son-
stiges“ nur noch fix über den Kauf 
des neuen Grills abgestimmt wer-
den. Da entzündet sich an der Fra-
ge, wo denn das Halal-Grillgut für 
das muslimische Mitglied gebraten 
werden soll, eine Diskussion, in 
deren Verlauf sich der Tennisver-
ein komplett zerlegt.
„Extrawust“ heißt die neue Pro-
duktion der Fritz-Reuter-Bühne. 
Es ist die plattdeutsche Variante 
des Erfolgsstücks „Extrawurst“ des 
Pastewka-Autorenduos Dietmar Ja-
cobs und Moritz Netenjakob und 
war in der Spielzeit 2020/2021 auf 
deutschen Bühnen das meistgespie-
lte Theaterstück. Regisseur Bernd 
Reiner Krieger, der in Schwerin 
kein Unbekannter ist und schon 

mehrfach am Staatsthea-
ter erfolgreich inszeniert hat, ver-
setzt Zuschauer mitten hinein in 
einen unserer oft genug absurden, 
selbstgerechten Kulturkämpfe. 
Weitere Vorstellungen: 
18./23.05., 19.30 Uhr,
26.05., 18 Uhr, M*Halle 
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

v.l.n.r.: Anne Wolf, Grujic Markus, Sebastian Wenger, Christoph Reiche Foto: Silke Winkler

KULTURKAMPF
AM GRILL
„Extrawust“: Erfolgsstück jetzt auf Plattdeutsch 

Deutscher Mühlentag
mit kunsthandwerkern und Vorführungen der Schauanlage
10 uhr, Schwerin, Museum Schleifmühle

MO
20.05.

Rendezvous: Caspar David Friedrich – Grenzen der Zeit
Dokumentar-Spielfilm von Peter Schamoni 
17.15 uhr (einlass ab 16.45 uhr) Schwerin, kino unterm Dach

DO
23.05.

Streetfood Festival vom 17. bis 20. Mai
Leckere Spezialitäten aus der ganzen Welt
15 – 22 uhr, Schwerin, bertha-klingberg-Pl., ab 18.5. ab 11 uhr

FR
17.05.

Internationaler Museumstag im Schabbell
buntes Museumsprogramm zum Aktionstag
ab 11 uhr, Wismar, Schabbellhaus, freier eintritt

SO
19.05.
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Die Anfang Mai eröffnete 
Sonderausstellung der Malerin 
Meune Lehmann ist noch bis 
zum 4. Juli im Naturparkzen-
trum Karower Meiler zu sehen.
Malerin Lehmann zeigt an-
rührende Tierporträts von Tie-
ren, die auf der „Roten Liste 
bedrohter Arten“ stehen. Die 
Künstlerin verbindet damit 
Kunst mit Naturschutz: Ihre 
Arbeiten thematisieren auf ein-
dringliche Weise die Erhaltung 
der Artenvielfalt und den Schutz 
der Umwelt. Der Titel der Ausstel-
lung „Was erlauben Mensch… die 
Letzten ihrer Art (?)“ bezieht sich 
auf den legendären Wutausbruch 
des Fußballtrainers Giovanni Trap-
patoni „Was erlauben Strunz…“, 
da sich die Künstlerin während 
der Recherchen für die Arbeiten 
oftmals in einem ähnlich zornigen 
Gemütszustand wiederfand. „Wir 

verbrauchen Tier und Natur, 
als hätten wir eine zweite „blaue 
Wunderkugel“ im Hintergrund“, 
so Lehmann.
Im Anschluss wird die Ausstellung 
im Natur-Museum Goldberg bis 
Anfang September zu sehen sein. 
www.naturpark-nossentiner-
schwinzer-heide.de

BEDROHTE TIERE: DIE 
LETZTEN IHRER ART   
Sonderausstellung und Vernissage im Karower Meiler

Detailliert gemalte Tieraugen bli-

cken die Besucher aus den Gemäl-

den heraus an. Foto: Meune Lehmann

TREFFPUNKT THALIA
Marienplatz 5-6, 19053 Schwerin 
Kartenres.: thalia.schwerin@thalia.de
 

Besucher der musikalischen 
Schwerin-Krimi-Lesung dür-
fen sich auf einen Abend vol-
ler Spannung freuen.
In „Theater des Todes“ be-
schreibt Diana Salow eine 
Affäre mit tödlichem Aus-
gang: Jahrelang gingen ihre 
leidenschaftlich und heim-
lich organisierten Treffen gut. 
Bis zu jenem Mittwoch, der 
ihr Leben völlig auf den Kopf 
stellt. Von nun an haben sie 
ein Geheimnis, das um jeden 
Preis gehütet werden muss.

21.09.2024 | 20.30 UHR |

»Theater des Todes«
Diana Salow mit der 
Band „Sweet Vanilla“
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t

Kartenverkauf auch bei Reservix

Winkelmanns neuester 
Thriller „Hast du Zeit?“ ist 
bereits das siebenundzwan-
zigste Buch des Krimiautors, 
der sich seit Jahren in den 
Top 5 der Spiegelbestseller-
liste behauptet.  Die Lesung 
verspricht nicht nur einen 
Einblick in Winkelmanns 
neuestes Werk, sondern 
auch eine persönliche Be-
gegnung mit dem Autor, der 
sein Publikum stets zu fes-
seln weiß.

03.07.2024 | 20.30 UHR |

»Hast Du Zeit?«
Andreas Winkelmann 
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Int. dt. Motorcross Meisterschaft – ADAC MX Masters 
Motocross-Spitze zu gast in der Vellahner Heide

ab 8.30 uhr, auch am So., Motocrossstrecke (Wittenburger Chaussee)

SA
25.05.

Infotag Ecolea
infotag zu Ausbildungen an der ecolea | Private berufliche Schule

10 – 13 uhr, Schwerin, Lankower Straße 9–11

SA
25.05.

Botanisch-Faunistische Exkursion 
traditionelle Schlosspark-exkursion unter Leitung von uwe Jueg 

10 – 13 uhr, Ludwigslust, treffpunkt natureum

SA
25.05.

Floh- & Krammarkt 
buntes Markttreiben

9 – 17 uhr, insel Poel, kirchdorf, Hafen, auch am 26.5. von 9 – 17 uhr

SA
25.05.

40. Parchimer Stadtfest vom 24. bis 26. Mai 
großes Volksfest mit buntem bühnenprogramm

ganztägig, Parchim

FR
24.05.

Ludwigsluster Schlosskonzerte – Junge Talente
konzert u.a. mit Violinistin Stella Maria Homberg

18 uhr, Ludwigslust, Schloss

SA
25.05.

Johann Strauß und die Wiener Walzerseligkeit
musikalischer Vortrag

19.30 uhr, Ludwigslust, Schloss

DO
23.05.

Kreuzfahrtanlauf in Wismar
Ankunft Hanseatic inspiration v. boltenhagen, Abfahrt n. Cuxhaven

14 – 19 uhr, Wismar, Alter Hafen

SO
26.05.

Das Heimatkleid – Junges Staatstheater Parchim 
Premiere

19.30 uhr, Parchim, Probebühne 1, auch am 28.,29. u. 30.5. um 10 uhr

SA
25.05.
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Swing- und Jazzfans dürfen sich 
freuen: Am 8. Juni um 19 Uhr 
präsentiert Andreas Pasternack 
mit seiner Band wieder ein fröh-
lich-beschwingtes Programm im 
Garten des Schweriner Schles-
wig-Holstein-Hauses. Das Re-
pertoire des beliebten Musikers 
ist handverlesen und umfasst 
eine musikalische Spannbrei-
te von klassischem Jazz über 
beliebte Oldies der 50iger und 
60iger Jahre bis hin zum deut-
schen Schlager. Das Publikum 
erwartet eine fantastische Show 
mit Titeln von Frank Sinatra 
bis Sidney Bechet, von Dave 
Brubeck bis Udo Jürgens. 
Genau das Richtige für alle, die 
beschwingt in den Sommer swin-
gen wollen. Damit der Abend im 
Garten wieder ein richtiger Wohl-
fühlabend wird, steht Olaf Rabe 
von der Mecklenburger Käsemeile 

mit Getränken und Snacks bereit.
Karten können im Vorverkauf im 
Schleswig-Holstein-Haus, in der 
Touristinformation Schwerin und 
unter 0176 25718825 geordert 
werden. 

KULT-JAZZER LÄDT 
ZUM SOMMERKONZERT
Andreas Pasternack im Schleswig-Holstein-Haus

Andreas Pasternack ist einer der be-liebstesten Saxophonisten Mecklen-burg-Vorpommerns. Foto: Thomas Ulrich

Konzert des NDR Elbphilharmonie Orchesters
konzert mit Marin Alsop & Jess gillam
16 uhr, Wismar, St.-georgen-kirche

SO
02.06.

Hase und Igel
Premiere, kinderstück nach den Märchen der gebrüder grimm
16 uhr, 13  – 16 uhr, Parchim, kulturmühle, ab 5 J., auch am 4.6. um 10 uhr 

SA
01.06.

Jubiläum „10 Jahre Welt-Erbe-Haus“
Führungen, kinderprogramm, Musik v. ÖXL, Welterbe-Rallye uvm.
13  – 16 uhr, Wismar, Welt-erbe-Haus, auch am 2.6. von 11 – 17 uhr 

SA
01.06.

John von Düffel: „Oi“– Amateurtheater Thalia
gesellschaftskritisches theaterstück gegen das Vergessen
19 uhr, Ludwigslust, Stadthalle

MO
03.06.

Kammerdiener Völler plaudert aus dem Nähkästchen
Familienschlossführung mit Herrn Wicht und seiner Spielpuppe 
14.30 – 15.30 uhr, Ludwigslust, Schloss

SA
01.06.

SA
01.06.

Plattdeutscher Abend des Bibliotheksvereins
mit Wismarer Plattsnackern und musikalischer begleitung
18 uhr, Wismar, zeughaus, Saal

DI
04.06.

Tag der Nachbarschaft – Clean up Day im Lindengarten
Müllsammelaktion in der Parkanlage Lindengarten
10 – 15 uhr, Wismar, am treff im Lindengarten

FR
31.05.

Tag der Nachbarschaft – Phantechnikum 
für alle nachbarn mit amtl. Lichtbilddokument kostenfreier eintritt
10 – 17 uhr, Wismar, Phantechnikum

FR
31.05.

Was ist Werbung? – Kinderuni Wismar
Dozent: Prof. björn kernspeckt, HS Wismar, Fak. gestaltung 
jeweils 15 und 16.30 uhr, Wismar, Hochschule, Haus 1, Hörsaal 101   

FR
31.05.

Easy Jump Kindertagsparty
2 Stunden springen – eine Stunde zahlen, kinderschminken uvm.
10.30 – 18 uhr, Schwerin, trampolinpark easy Jump

SO
02.06.

31. Burgfest in Neustadt-Glewe vom 31.5. bis 2.6 .
Mittelalter-Spektakel
ganztägig, neustadt-glewe, burg   

FR
31.05.

Chris Foggin: Fisherman‘s Friends – Marienkino
Filmabend im St.-Marien-kirchturm 
19 uhr, Wismar, St.-Marien-kirche, Anm. unter 03841 19433

MI
29.05.

Sancta
Premiere, Opernperformance von Florentina Holzinger
19.30 uhr, Schwerin, theater, großes Haus, auch am 31.5. um 19.30 uhr 

DO
30.05.

Benefizkonzert für die Ukraine 
konzert, ukrainische & deutsche klassik 
16 uhr, Wismar, Wittendörp Ot Dreilützow, Schloss Dreilützow

SO
02.06.

Mädchenchor Wernigerode
konzert, klassische Chorwerke wie auch Jazz & Popularmusik
17 – 18.30 uhr, Ludwigslust, kirchenplatz

SO
02.06.

Kreuzfahrtanlauf in Wismar
Ankunft Seabourn Ovation v. greenock, Abfahrt n. Hamburg 
8 – 17 uhr, Wismar, Alter Hafen

MO
27.05.
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Eröffnungskonzert des Festspielsommers
konzert des elbphilharmonie Orchesters

18 – 20 uhr, Wismar, St.-georgen-kirche

FR
14.06.

Duo Zaza – Moderne Musik für Orgel und Saxophon
kompositionen aus den bereichen Jazz, Pop und Filmmusik

19.30 uhr, Poel, inselkirche kirchdorf

MI
12.06.

Ich bin Silas
von Julie Maj Jakobsen

10 uhr, Parchim, kulturmühle, theatersaal

DI
11.06.

Nicht von dieser Welt oder Der Astronaut muss weiter 
eine Stückentwicklung von David Stöhr und ensemble

10 uhr, Parchim, kulturmühle, theatersaal, auch am 13.06. um 10 uhr 

MI
12.06.

Eine halbe Ewigkeit
Premiere, ildikò von kürthy

19.30 uhr, Parchim, kulturmühle, Probebühne

SA
08.06.

Ludwigsluster Schlosskonzert
konzert mit dem Saxophonquartett Sonic.art

18 uhr, Ludwigslust, Schloss

SA
08.06.

Trotz allem! Postmigrantische Jugend bewegt den Osten
eröffnung der Wanderausstellung

Wismar, Rathaus, gerichtslaube, www.jugendstil-projekt.de

FR
07.06.

Kunsthandwerk in Timmendorf 
kunsthandwerkermarkt

10 – 18 uhr, insel Poel, timmendorf, grünfläche vor Leuchtturm

SA
08.06.

Kerstin Ott – Live mit Band
Open-Air-konzert

 20 uhr, Schwerin, Freilichtbühne Schwerin

DO
13.06.

Kommunal- und Europawahl
Wahlberechtigte wählen in ihrem Wahllokal
8 – 18 uhr,  Wahllokal des jeweiligen Wahlkreises

SO
09.06.

Chico Zitrone im Tal der Hoffnung
Schauspiel

19.30 uhr, Schwerin, theater, großes Haus, auch am 13.6. um 19.30 uhr

DO
06.06.

Nosferatu – Den kleinen Vampiren auf der Spur
Fledermausführung durch Wismars Altstadt

21.30 uhr, Wismar, tourist-information, Anm. unter 03841 19433

DO
06.06.

Die Orestie
tragödie nach Aischylos

18 uhr, Schwerin, theater, großes Haus, auch am 7. 6. um 18 uhr 

MI
05.06.

Intern. Speedway Rennen
Rennen zur diesjährigen Speedway Weltmeisterschaft 

14 – 19 uhr, Ludwigslust, Rennbahnweg

SA
08.06.

Ben Zucker – Open Air 2024
Open-Air-konzert 

20 uhr, Schwerin, Freilichtbühne Schwerin

FR
14.06.

Das Heimatkleid – Junges Staatstheater Parchim
von kirsten Fuchs 

10 uhr, Parchim, kulturmühle, Probebühne

MI
05.06.

Bummi Olympiade
Vorschul-Olympiade des kreissportbund nWM 

9 – 11.30 uhr, Wismar, kurt-bürger-Stadion, eintritt: 1,50 €

MI
05.06.

In diesem Jahr feiert die Kunst-
welt den 250. Geburtstag von 
Caspar David Friedrich mit zahl-
reichen Veranstaltungen. Dazu 
gehört am 23. Mai ein filmisches 
Rendezvous im Kino unterm 
Dach in der Puschkinstraße (Aula 
der Volkshochschule). Um 17.15 
Uhr wird dort der Film „Grenzen 
der Zeit“ von Peter Schamoni ge-
zeigt. Der Dokumentar-Spielfilm 
zeigt,  dass der heute so gefeierte 
Künstler Caspar David Friedrich 
zu Lebzeiten als Maler kaum an-
erkannt war, da seine oft düsteren 
Bilder nicht den Geschmack der 
Zeit trafen. 
Der Film aus dem Jahre 1986 ent-
stand in Zusammenarbeit mit der 
DEFA. Viele Szenen wurden an 
Originalschauplätzen gedreht, un-
ter anderem in Greifswald, Neu-
brandenburg und auf der Insel 
Rügen. „Grenzen der Zeit“ war 

auch in der 
DDR im Kino zu sehen und ge-
wann mehrere Filmpreise. Das fil-
mische Rendezvous ist die Neuauf-
lage einer Veranstaltung aus dem 
März, die auf große Resonanz beim 
Publikum stieß. Karten gibt es an 
der Abendkasse. 
www.museum-schwerin.de

Caspar David Friedrichs Gemälde 

„Winterlandschaft“ entstand 1811.

 Foto:Staatliche Schlösser, Gärten und 

Kunstsammlungen MV

ZUM RENDEZVOUS
MIT CASPAR DAVID
Film über den Maler ist am 23. Mai zu sehen
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WISMAR

SENSIBLE EINSICHTEN IN DIE DEPRESSION
„Mal gut, mehr schlecht“– Fotoausstellung, Vortrag und Gespräch zum Thema Depression im Filmbüro MV

Die ASB Kontakt- und Informati-
onsstelle für Selbsthilfegruppen 
(KISS) lädt zur bundesweiten Vor-
tragsreihe „Mal gut, mehr schlecht. 
Sensible Einsichten in die Innen-
welten der Depression“ ein. Am 12. 
Juni um 16 Uhr sind die Fotografin 
Nora Klein und ihre Mitstreiterin 
Sabine Fröhlich im Filmbüro MV, 
Bürgermeister-Haupt-Straße 51 in 
Wismar zu Gast.
„Du sitzt in deiner Wohnung, siehst 
die Dinge um dich herum, dann 
wird das Licht immer weiter herun-
tergedimmt, du siehst immer weni-
ger, bis nichts mehr da ist: So ist die 
Depression.“ Eine hohe Anzahl von 
Menschen in der Bevölkerung lei-
det unter einer psychischen Erkran-
kung, deren unterschiedlich stark 
ausgeprägte Symptome für die Um-
welt häufig schwer begreifbar und 
rätselhaft bleiben. In eindring-
lichen Fotografien beschreibt Nora 
Klein jenseits von Worten die Ge-
fühlswelt depressiver Menschen. 

Der persönliche Erlebnisbericht 
von Sabine Fröhlich ergänzt die vi-
suelle Präsentation. Ihre Erfah-
rungen mit Depression und Suizi-
dalität sowie ihr Weg Richtung 
Heilung stehen im Fokus der Ver-
anstaltung. Eine anschließende 
Diskussion ermöglicht Betrof-

fenen, Angehörigen, Fachkräften 
und Interessierten Fragen zu stel-
len oder eigene Erfahrungen zu 
schildern. In dieser geschützten 
Atmosphäre kann das Benennen 
heikler Themen wie Suizidalität 
Tabus brechen und dazu dienen, 
miteinander ins Gespräch zu kom-

men. Durch das gemeinschaftliche 
Erlebnis kann ein Gefühl des Ver-
stehens- und Verstandenwerdens 
für depressionserfahrene Men-
schen und beispielsweise deren 
Angehörige erwachsen und somit 
ein Türöffner für weitere Ge-
spräche oder nächste Schritte wer-
den. Nora Klein und Sabine Fröh-
lich machen eine unsichtbare 
Krankheit sichtbar.
Die Veranstaltung wird von der 
Deutschen DepressionsLiga und 
der BARMER Selbsthilfeförde-
rung sowie der Gemeinschaftsför-
derung der Krankenkassen unter-
stützt. Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung ist kostenlos. Interes-
sierte werden gebeten, sich über 
die ASB-Kontakt- und Informati-
onsstelle für Selbsthilfegruppen 
unter Telefon 03841-222616 oder 
per Mail kiss@asbwismar.de anzu-
melden, da die Anzahl der Plätze 
begrenzt ist.  
www.asbwismar.de

Referentin Sabine Fröhlich (l.) und Fotografin Nora Klein Foto: Nora Klein

In die aufregende Welt der Erfin-
dungen aus Mecklenburg-Vorpom-
mern können Besucher im Wis-
marer Phantechnikum eintauchen. 
Eine besonders gute Gelegenheit 
für einen Besuch ist der interna-
tionale Museumstag am 19. Mai. 
An diesem Tag gibt es zusätzlich 
zu spannenden Exponaten auch ein 
interessantes Programm.
Das beginnt um 11 Uhr mit einer 
Laborvorführung: Sie lädt dazu 
ein, wissenschaftliche Phänomene 
hautnah zu erleben und Labor-
experimenten aus den Bereichen 
Erde, Wasser, Luft und Feuer zu-
zusehen. Ebenfalls um 11 Uhr fin-
det ein Workshop im Rahmen der 
Faltboot-Sonderausstellung statt, 
bei dem Teilnehmer mit dem 3D-
Drucker einen Bootskörper nach 
eigenen Vorstellungen kreieren 
können. 
Um 12 Uhr lädt eine öffentliche 
Führung dazu ein, einen Überblick 

über die Exponate und einzelnen 
Ausstellungsbereiche des Museums 
zu bekommen. Eine Kuratorenfüh-
rung durch die aktuelle Ausstellung 
zu 70 Jahren Faltbootgeschichte in 
Wismar beginnt außerdem um 11 
Uhr – es gibt also nicht nur viel zu 
sehen, sondern auch zu hören. 
www.phantechnikum.de

Der Traum vom Fliegen – im Phan-
technikum in Wismar wird er erzählt. 
 Foto: TLM MV

UNTERWEGS IN DER 
WELT DER ERFINDUNGEN
Phantechnikum mit Programm zum Museumstag
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ERINNERUNGSKULTUR PFLEGEN
Ausstellungsreihe „Ortszeit“ beschäftigt sich mit vergessener Geschichte

KUNST UND HANSE
Internationaler Museumstag im Schabbell in Wismar mit vollem Programm

Die Anfang Mai eröffnete Ausstel-
lung der Reihe „Ortszeit“ ist noch 
bis zum 21. Juli in der Nordkapelle 
des St.-Marien-Kirchturms in Wis-
mar zu sehen.  „Ortszeit“ ist eine 
Projektreihe. Sie bringt Kunst an 
Orte junger, fast vergessener Ge-
schichte, um die Spuren wieder 
sichtbarer zu machen und Ge-
spräche über das Vergangene zu er-
möglichen. Die künstlerischen In-
terventionen in der Nordkapelle 
von St. Marien beziehen sich auf 
die vergessenen Orte Tarnewitz 
und Maurinmühle. 
Vor hundert Jahren befand sich vor 
Tarnewitz eine Sandbank am Ufer 
der Ostsee. Sie lag zwischen der Lü-
becker und der Wismarer Bucht. 
1935 wurde sie zu einer Halbinsel 
aufgebaut. Ihr Zweck war es, eine 
Erprobungsstelle für Flugzeug- und 
Bordwaffen zu sein. An ihrer Er-
richtung wirkten Zwangsarbeiter 
mit. Zu DDR-Zeiten lag Tarnewitz 
im Grenzgebiet. Dort wurden 

Menschen daran gehindert, das 
Land zu verlassen. Heute ist der 
„Tarnewitzer Huk“, der Großteil 
des Gebiets Tarnewitz, ein Natur-
schutzgebiet. Direkt angrenzend 
liegt ein Yachthafen.
Maurinmühle war im Mittelalter 
eine Getreidemühle. Im begin-
nenden 20. Jahrhundert wurde das 

ehemalige Wohnhaus der Müllerfa-
milie als Fremdenpension, Lungen-
heilanstalt, Erholungsheim und 
später als Kinderheim genutzt. In 
den 1940er Jahren brach das dun-
kelste Kapitel dieses Ortes an: Im 
Kinderheim wurden die Säuglinge 
polnischer, ukrainischer und rus-
sischer Zwangsarbeiterinnen unter-
gebracht, bewusst vernachlässigt 
und zu Tode „gepflegt“. Das DDR-
Regime demontierte und tilgte die 
physischen Spuren. 
An dem Projekt „Ortszeiten – 
Künstlerische Interventionen“ sind 
die Künstler Janet Zeugner, G.B. 
Nöh, Annette Czerny, Rico., Ra-
mona Seyfarth, Renate U. Schür-
meyer, Udo Rathke und Susanne 
Gabler beteilgt. Die geschichtswis-
senschaftliche Begleitung erfolgt 
durch Lukas Augustat von der 
Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg und Dr. Florian Ostrop 
von der Stiftung Mecklenburg.  
www.ortszeiten.eu 

Volles Programm zu Pfingsten: In 
Wismar ist das Schabbell mit von 
der Partie, wenn am 19. Mai der in-
ternationale Museumstag gefeiert 
wird. Dazu kommen der Tag der 
Hanse und die Aktion „Kunst of-
fen“, die sich ebenfalls im Pro-
gramm dieses Tages widerspiegeln. 

Geöffnet ist das Museum an diesem 
Sonntag von 11 bis 17 Uhr und in 
dieser Zeit ist auch die Bastel- und 
Geschichtenwerkstatt im Muse-
umsgarten zugänglich.
Um 11 und um 15.30 Uhr heißt es: 
Bühne frei! für Emil Hoch. Er wird 
Geschichten zur Wismarer Schwe-

denzeit in drei Akten vor dem baro-
cken Theater erzählen. Bei einer 
Führung des Historikers Maximi-
lien Motz um 12 Uhr liegt der Fo-
kus auf der Zeit des aufstrebenden 
Wismars in der Zeit der Hanse. 
Museumsleiterin Corinna Schubert 
nimmt dann Kunst offen zum An-
lass für eine Begegnung mit der 
Künstlerin Sella Hasse. Unter dem 
Motto „Ein Leben in Bewegung“ 
wird sie um 14 Uhr zu einem Rund-
gang einladen. Sella Hasse lebte 
und arbeitete 20 Jahre in Wismar 
und schuf ein bemerkenswertes 
Werk.
Dieses Werk wird dann um 16 Uhr 
noch genauer unter die Lupe ge-
nommen. Restaurator Jens Wys-
susek gibt Einblicke in die Arbeits-
komposition, die Zügigkeit und 
Schnittigkeit der Werke Sella 
Hasses und die damit verbundenen 
Schwierigkeiten in der Restaurie-
rung. 
www.wismar.de

5. JULI 2024
ST.-GEORGEN-KIRCHE

WISMAR
Beginn: 19:30 Uhr 
Vorverkauf: www.reservix.de
Schülervorstellung: 11 Uhr, 
Tickets unter: info@roccopera.de
www.faustnroll.de

Verschiedene Führungen sind am internationalen Museumstag im Schabbell in 
Wismar geplant. Foto:  Jaqueline Haase

Ausstellungsansicht in der Nordkapel-
le St. Marien Wismar Foto: Susanne Gabler 

seit über 25 Jahren 
in Pampow
Lindenweg 6

Fon: 03865 / 4120
modehaus-mici.de

YOUNG FASHION
FESTMODEN
DAMENMODE
HERRENMODE
KINDERMODE



Seite 28

MAI 2024
AUSGABE 65

Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

LUDWIGSLUST-PARCHIM

GUTER RAT: LASST ES KRACHEN!
Mehr als 40 junge Leute feiern Jugendweiheauftakt mit der Volkssolidarität SWM in Grabow

Anfang Mai begann die diesjährige 
Jugendweihesaison der Volkssolida-
rität Schwerin-Westmecklenburg. 
Mehr als 40 Jungen und Mädchen 
wurden in zwei Durchgängen im 
Schützenhaus Grabow feierlich in 
den Kreis der Erwachsenen aufge-
nommen. 
Ludwigslusts neuer Bürgermeister 
Stefan Pinnow, der seit 2023 im 
Amt ist, hielt erstmalig die Festre-
de. Er machte die Jugendweiheteil-
nehmer auf zurückliegende Tage 
ihres Lebens aufmerksam und 
blickte gemeinsam mit ihnen in die 
Zukunft. „Erst wart ihr Baby, dann 
Kleinkind, dann Kind und nun 
Teenie. Die Summe der Erfah-
rungen machte euch zu dem Men-
schen, der ihr heute seid. Und eins 
steht fest: Ihr werdet nie wieder so 
viele Dinge in so kurzer Zeit ler-
nen“, so Pinnow. Nun komme die 
Zeit, in der man immer mehr selbst 
Entscheidungen treffen und dafür 
geradestehen müsse. „Welchen Be-

ruf wollt ihr erlernen? Möchtet ihr 
in einer Stadt oder einem Dorf le-
ben? Und nicht zuletzt: Was für 
eine Persönlichkeit möchtet ihr 
sein?“, stellte Stefan Pinnow in den 

Raum. Für ihn stehe fest: Jetzt sei 
die Zeit der 14- und 15-Jährigen: 
„Lasst es krachen!“
Im Vorfeld der Jugendweihefeier 
haben die Schüler mit der Volksso-

lidarität diverse Veranstaltungen 
zur Vorbereitung für den großen 
Tag und das weitere Leben absol-
viert. Dazu gehörten Fahrten in 
den Bundestag nach Berlin und in 
den Landtag nach Schwerin sowie 
auch Ausflüge zum Hochzeitshof 
Glaisin.  
Den Jugendlichen wird ihr großer 
Tag in Erinnerung bleiben. Ju-
gendweiheteilnehmer Marc Sievert 
gefiel besonders, dass die Musik 
von jungen Künstlern gespielt 
wurde. Auch in diesem Jahr hat 
der Veranstalter Schüler der Kreis-
musikschule Johann Matthias 
Sperger für die kulturelle Unter-
malung gewinnen können. Die 
Zeit nach der Feststunde verbrach-
ten Jugendliche wie Pauline Pin-
now gern mit ihrer Familie. So 
ging die 14-Jährige mit Eltern und 
Großeltern essen und feierte da-
nach ein privates Fest im Garten 
mit Familie und Freunden.  
www.vs-swm.de

Die ersten Jugendweihen des Jahres 2024 des Volkssolidarität Schwerin – West-
mecklenburg fanden in Grabow statt.  Foto: Volkssolidarität SWM/flau

Int. Deutsche Motocross-Meisterschaft

ADAC MX
MASTERS
25.-26.5.24

VELLAHN
www.adachansa.de

Jetzt Tickets 
sichern. Für ADAC 
Mitglieder gibt 
es 20 % Rabatt 
im Onlineshop.

Der Motocross-Club Vellahn richtet 
in diesem Jahr zum ersten Mal einen 
Lauf für die Internationale Deutsche 
Motocross Meisterschaft ADAC 
MX Masters aus. Acht Rennen plant 
die Motorsportsparte des ADAC für 
ihre Premiumserie im Motocross, 
das ADAC MX Masters. Am 25. 
und 26. Mai sind die Mecklenbur-
ger die dritte Station innerhalb der 
Serie. 
Das Extremsport-Spektakel auf der 
Motocrossstrecke „Vellahner Heide“ 
mit ihren aufregenden Streckenab-
schnitten sorgt auch bei den Zu-
schauern für viel Nervenkitzel. Mit 
einer Gesamtlänge von 1.500 Me-
tern bietet es eine perfekte Balance 
aus rasanten Abschnitten und an-
spruchsvollen Auf- und Abfahrten. 
Die beeindruckende Startgerade 
sowie 15 Sprünge, 1 Woopsektion, 9 
Tables und 1 Step up sorgen für ein 
aufregendes Fahrerlebnis. Die zahl-
reichen Zuschauerplätze bieten ei-

nen optimalen Blick auf nahezu die 
gesamte Strecke, was es ermög licht, 
die spannenden Positionskämpfe 
während des Renngeschehens je-
derzeit mitzuverfolgen. Auch für die 
kleinen Nachwuchsrennfahrer ist 
mit einem Kinder-Quad-Parcours 
und einer Hüpfburg für jede Menge 
Spaß gesorgt. Übrigens, Kinder un-
ter 7 haben freien Eintritt! 
Tickets und weitere Infos gibt es un-
ter: www.mc-vellahn.de   

Action pur in Vellahn Foto: MC-Vellahn

MOTOCROSS-SPITZE 
ZU GAST IN VELLAHN 
Rennaction für die ganze Familie!
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MIT ALLEN SINNEN
Bärenwald Müritz lädt am 25. Mai zum Natur-Entdecker-Tag ein

Am 25. Mai startet im Bärenwald 
Müritz der Natur-Entdecker-Tag. 
Auf große und kleine Besucher 
warten an diesem Tag verschie-
dene Mitmach-Stationen, an de-
nen die menschlichen Sinne im 
Mittelpunkt stehen. 
Im gesamten Bärenwald treffen die 
Gäste auf interessante Stationen, 
an denen ihre Sinne gefragt sind: 
So gilt es zum Beispiel, Fehler zu 
entdecken, die sich auf Bärenwald-
Bildern eingeschlichen haben, ver-
schiedene Gerüche zu erkennen 
oder auf den eigenen Tastsinn zu 
vertrauen.
Alle 13 Braunbären im Bärenwald 
Müritz haben inzwischen die Win-
terruhe hinter sich gelassen und 
können wieder in ihren großen 
Waldgehegen beobachtet werden. 
Die geretteten Tiere stammen aus 
nicht artgerechter Haltung. Der 
naturbelassene Wald im Herzen 
der Mecklenburgischen Seenplatte 
gibt ihnen einen Lebensraum, der 

ihren natürlichen Bedürfnissen 
entspricht. Nach dem Rundgang 
durch den weitläufigen Bären-
wald können sich Besucher im 
„Bäristro“ mit frisch zubereiteten, 

vegan-vegetarischen Gerichten aus 
regionalen Zutaten stärken und im 
Bärenwald-Shop nach regionalen 
Produkten stöbern. 
www.baerenwald-mueritz.de

Nach der langen Winterruhe genießt Bärin Sylvia den Frühling. 
 Foto: Bärenwald Müritz / R. und M. Maywald

20. SEPT. 2024
STADTHALLE 
PARCHIM

Beginn: 19:30 Uhr 
Vorverkauf: www.reservix.de
Schülervorstellung: 11 Uhr, 
Tickets unter: info@roccopera.de
www.faustnroll.de

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Jetzt wird gespartJetzt wird gespart

AutoAutoggasas

www.sparmartin.de
Tel. 038852 / 90313

ab
0,97 0,97 9 9 €€ / Liter

Wir rüsten um!

LPG

SAISONSTART
IM NATURBAD 
AM WOCKERSEE

Das Naturbad am Parchimer Wo-
ckersee hat wieder geöffnet. Bis 
zum 15. September dauert hier die 
Badesaison. Zugänglich ist das 
Schwimmbad im Mai und Septem-
ber von 12 bis 18 Uhr und von Juni 
bis August von 10 bis 20 Uhr. Ne-
ben Tageseintrittskarten gibt es 
auch Saisonkarten, die ab 25. Mai 
täglich von 13 bis 17 Uhr verkauft 
werden. Zuvor gibt es eine Kasse 
des Vertrauens.
Die Wasseraufsicht übernimmt das 
Deutsche Rote Kreuz. Neben der 
Steganlage mit Sprungturm und 
einer Wasserrutsche laden der 
Spielplatz, eine große Liegewiese 
und das Volleyballfeld zum Frei-
zeitvergnügen ein.
Außerdem ist es neben dem  
schulischen Schwimmunterricht  
möglich, beim DRK-Kreisverband 
Parchim auch Wassergewöhnungs-
kurse und Schwimmkurse zu  
absolvieren.  
www.parchim.de
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NORDWESTMECKLENBURG

KÜNSTLER ÖFFNEN IHRE ATELIERS
Kunst offen 2024 zeigt die Vielfalt kreativen Schaffens in der Region

Zu Pfingsten werden überall in Me-
cklenburg-Vorpommern wieder die 
gelben Schirme aufgespannt. Es ist 
Kunst offen und mehr als 150 
Künstler landauf, landab öffnen 
vom 18. bis 20. Mai ihre Ateliers 
und präsentieren ihre Arbeiten. 
Mit dabei sind in Nordwestmeck-
lenburg Peter K. Endres und Ivette 
Lesser. Die gelernte Bauzeichnerin 
arbeitet seit einem Jahr im Atelier 
auf Schloss Bothmer und fertigt vor 
allem Motive von Kranichen und 
verschiedene Linoldrucke an. Peter 
K. Endres hat das Atelier für ein 
paar Monate mit bezogen. Seine 
künstlerischen Themen sind 
„schwer“, aber gesellschaftlich rele-
vant. In seiner Malerei verarbeitet 
er als einst Betroffener die Themen 
Mobbing, Ausgrenzung und De-
pression. Im Gespräch erklärt er 
eine Bilderreihe genauer: „Mobbing 
kann laut sein, aber auch ganz leise. 
Für diese Bilder kamen für mich 
nur die Farben Rot, für die Hölle 

auf Erden und das Menschliche, 
und Weiß, für die Kälte und den 
Schnee, in Frage. Andere Farben 
haben für mich zu einer bestimm-

ten Zeit nicht existiert.“ Direkt am 
Eingang des Ateliers hängt den-
noch eine andere, auf Anhieb 
freundlich wirkende Malerei, die 

Peter K. Endres „Der Optimist“ 
nennt. Das Portfolio des Künstlers 
ist groß. In einer Broschüre fasst er 
50 Jahre seiner Arbeit zusammen.
Die Aktion „Kunst offen“ rückt 
eine Vielzahl künstlerischer Aus-
drucksformen in den Blickpunkt – 
von Malerei und Fotografie über 
Plastik bis hin zu Keramik und 
Schmuck. Für Nordwestmecklen-
burgs  Kulturdezernenten Ingo 
Funk macht gerade diese Bandbrei-
te den Reiz aus: „Ich freue mich, 
Pfingsten unterwegs zu sein und 
diese tollen Orte in unserem Land-
kreis und die damit verbundenen 
Menschen und Talente genauer 
kennen zu lernen.“ Im Landkreis 
Nordwestmecklenburg sind in die-
sem Jahr erstmals 17 neue Künstler 
mit dabei.
Wer zu Pfingsten ebenfalls auf die 
Kunst-offen-Landpartie gehen will: 
Unter www.mecklenburg-schwe-
rin.de gibt es das Programm für 
Westmecklenburg. 

Ivette Lesser freut sich auf Kunst of-
fen – sie lädt auf Schloss Bothmer in 
ihr Atelier. Fotos: Anja Eckhardt

In Grevesmühlen wird die Orts-
durchfahrt der Bundesstraße 105 
erneuert. Die Arbeiten beginnen 
am 21. Mai und dauern laut Aus-
kunft des Straßenbauamtes Schwe-
rin voraussichtlich bis zum 28. 
Juni. Erneuert wird die Fahrbahn-
decke auf 770 Metern im Bereich 
zwischen der Kreuzung mit der 
Klützer (B 105/L 03) bis zur Kreu-
zung mit der Santower Straße (B 
105/L 02).
Dafür ist in den ersten beiden der 
insgesamt drei Bauabschnitte eine 
Vollsperrung erforderlich, die am 
22. Mai im Laufe des Tages begin-
nen soll. Hintergrund sind höhere 
Anforderungen bei der Koordina-
tion der Baustellenampeln und der 
Verkehrssicherung. 
Die Umleitung führt über die 
Sandstraße. Für die Arbeiten im 
dritten Bauabschnitt ist eine halb-
seitige Verkehrsführung mittels 
Baustellenampeln inklusive Fuß-

gängerführung im Bereich der 
Kreuzungen erforderlich. Wäh-
rend des dritten Bauabschnittes 
werden zusätzlich Schadstellen auf 
der Sandstraße und auf der Klützer 
Straße ausgebessert.
Die Befahrbarkeit der Kreuzung 
B 105/L 02 für den Nahbus wird 
dauerhaft gewährleistet. Lediglich 
für die Sanierung der Fahrstreifen 
Santower Straße/B 105-Richtungs-
fahrbahn Wismar im dritten Bau-
abschnitt kann kein Einfahren in 
Richtung Innenstadt gewährleistet 
werden. Eine Umleitung zum Zen-
trum wird dann über den Grünen 
Weg (L 03) und die Schweriner 
Landstraße ausgeschildert. Die 
Haltestellen Vielbecker See werden 
bauzeitlich versetzt.
Die Baumaßnahme hat einen Um-
fang von rund 500.000 Euro. Die 
Kosten werden vom Bund getra-
gen.  
www.strassen-mv.de

ORTSDURCHFAHRT 
BEKOMMT NEUE DECKE 
Bauarbeiten in Grevesmühlen bis 28. Juni

Rambower Weg 9a
23972 Dorf Mecklenburg 
Telefon: 03841 - 790020
info@kreisagrarmuseum.de

www.kreisagrarmuseum.de

24.05. ab 18.30 Uhr 
JOACHIM SDUNEK LIEST 
AUS SEINEM BUCH:
„MEINE ZEIT IM GETEILTEN
DEUTSCHLAND BEI VOLLER 
BELEUCHTUNG“
Eintritt: 10,- € inkl. Freigetränk

  Juni  Mai
15.06. ab 16 Uhr 
THOMAS LENZ ERZÄHLT 
AUF PLATTDEUTSCH 
Geschichten aus seinem Lebe
und seinem Wirken
Eintritt: 10,- € mit Kaffee und 
Kuchen 

FAMILIENTAG 
08. Juni ab 15 Uhr

Mit vielen Sachen, den Kindern und Erwachsenen viel Spaß machen, 
z.B. Theaterstück ab 16 Uhr und Freiluftkino ab 18 Uhr

Der Eintritt: 4,- € für Personen ab 15 Jahre

SONDERAUSSTELLUNG „HILFSMOTOREN FÜR FAHRRÄDER“

Peter K. Endres thematisiert in seinen 
Arbeiten Ausgrenzung und Depressi-
on – aber auch Optimismus.
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FOTOGRAFEN AUFGEPASST!
39. Kreisfotowettbewerb für Teilnehmer jeden Alters gestartet

GETRIMMTE DRAHTESEL
Sonderausstellung im Kreisagrarmuseum stellt Fahrräder mit Hilfsmotoren vor

Für den diesjährigen Kreisfoto-
wettbewerb werden wieder Foto-
grafien gesucht, die den Landkreis 
Nordwestmecklenburg in all sei-
nen Facetten darstellen. Bis zum 1. 
September können Fotografien zu 
den neu formulierten Themen des 
Wettbewerbs eingereicht werden.
Unter den Kategorien „Vielfalt im 
menschlichen Miteinander“, „Un-
sere Nahrungsmittel“, „Freuden 
und Feste in Nordwestmecklen-
burg“ sowie „Natürliches Licht“ 
können jeweils bis zu vier  Fotos 
vorgelegt werden. Für Kinder und 
Jugendliche unter 16 Jahren gibt es 
die eigene Kategorie „Unser Schul-
leben!“. 
Auf die Gewinner warten Preis-
gelder bei der großen Preisverlei-
hung am 3. Oktober, die  in Verbin-
dung mit der 39. Kreisfotoschau in 
der Malzfabrik in Grevesmühlen 
stattfindet. Die Fotoschau wird als 
Wanderausstellung weiterziehen. 
Die Auswertung der Einsendungen 

übernimmt erneut die fünfköpfige 
Jury des Vorjahres mit ihren breit-
gefächerten Medienkompetenzen 
aus der beruflichen Kreativszene 
Nordwestmecklenburgs. 

Alle Wettbewerbsbedingungen 
sind auf der Website www.kultur-
nwm.de nachzulesen. Kooperati-
onspartner des Wettbewerbs ist der 
Fotoclub ‘82 Grevesmühlen. 

E-Bike-Fahrer gleiten heute schein-
bar mühelos über die Radwege. Al-
lerdings sind Hilfsmotoren für 
Fahrräder kein Thema der moder-
nen Zeit: Bereits in den 1920er Jah-

ren wurden erste Modelle zum An-
montieren an Drahtesel gebaut.
Solche motorisierten Räder sind ak-
tuell in einer Ausstellung im Kreis-
agrarmuseum in Dorf Mecklen-

burg zu sehen. Bis zum 7. Juli zeigt 
die Ausstellung Bausätze, die an 
verschiedene Fahrräder angebaut 
werden konnten. Interessant ist, 
dass es auch Motoren gab, die das 
Vorderrad antreiben können. 
Gebaut wurden die ausgestellten 
Motoren zwischen 1934 und 1954. 
Wie beliebt diese Form der Fortbe-
wegung zu jener Zeit war, zeigt 
auch die Tatsache, dass es Fahrrä-
der mit Hilfsmotoren in mehreren 
europäischen Länder gab. Auch da-
von wird die Ausstellung erzählen 
und Modelle aus Deutschland, den 
Niederlanden, Großbritannien und 
der Sowjetunion zeigen.
Auch über die Ausstellung hinaus 
ist das Museum immer einen Be-
such wert. In diesem Jahr werden 
einige der zu Ostern geschlüpften 
Küken bis in den Herbst im Muse-
um bleiben. Sie sind bereits in eine 
Voliere im Außenbereich umgezo-
gen, wo Besucher ihr Heranwach-
sen beobachten können. 
www.kreisagrarmuseum.de

Fahrräder mit Hilfsmotoren: Die Sonderausstellung im Kreisagrarmuseum lädt 
ein, eine besondere Art der Fortbewegung zu entdecken. Foto: Anna Kessin

Die Kulturmanagerin beim Landkreis Nordwestmecklenburg, Anja Eckhardt, 
freut sich auf auf die rege Teilnahme von Fotografen jeder Generation.
   Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg/Wiebke Reichenbach

...der Freizeitspaß
für die ganze

Familie !

...der Freizeitspaß
für die ganze

Familie !

An der Festwiese 4
23948 Klütz

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de
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Wer kennt das nicht: Da steht 
ein schönes Haus in der Straße, 
hundertmal und öfter ist man 
schon vorbeigegangen. Aber was 
verbirgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht 
hier ein und aus? Denn schließ-
lich sind Geschichten von Häu-
sern immer auch Geschichten 
von Menschen. In dieser Serie 
wollen wir gemeinsam mit Ih-
nen hinter Fassaden blicken. 
Diesmal: in Deutschlands einzi-
ges Lehmmuseum in Gnevsdorf 
südlich von Plau am See.

Die alte Seemann-Scheune, ein Feld-
steinbau mit Reetdach, der 1867 von 
der Familie Seemann errichtet wur-
de, bildete einst mit einer weiteren 
Scheune und dem Hauptgebäude ei-
nen Dreiseitenhof. „Wie alte Fotos 
und Dokumente zeigen, hielt man 
im unteren Teil der Scheune Schafe, 
Ziegen und Kühe. Oben waren die 
Getreidevorräte untergebracht“, er-
zählt Uta Herz. Die Bauingenieurin 
leitet die Europäische Bildungsstätte 
für Lehmbau im zwei Kilometer ent-
fernten Wangelin, die eng mit dem 
Lehmmuseum zusammenarbeitet 
und seit 2021 sein Träger ist. Uta 
Herz hat sich eingehend mit der Ge-
schichte der Feldsteinscheune be-
schäftigt. Daher weiß sie: Nach lan-
ger Vernachlässigung waren die 
Gebäude des Dreiseitenhofes späte-
stens zur Wendezeit verfallen und 
kaum noch zu retten. „Die Gemein-
de hat den Seemanns die Feldstein-

scheune abgekauft. Der Verein zur 
Förderung ökologisch-ökonomischer 
Lebensverhältnisse westlich des 
Plauer Sees, kurz FAL, sanierte sie 
und baute sie zum Museum aus.“ 
Mit Mitteln aus dem europäischen 
LEADER-Programm und mit der 
tatkräftigen Unterstützung durch 
ABM-Kräfte setzte er von 1996 bis 
1999 die Scheune wieder instand. Im 
Juli 1999 öffnete das Museum darin 
seine Pforten. Seitdem sind rund 25 
Jahre vergangen, so dass im Sommer 
2024 ein bedeutender Geburtstag 
ansteht.  
Heute beherbergt das Haus, das auf 
einer Fläche von rund 360 Quadrat-
metern steht, im Erdgeschoss eine 
Dauerausstellung über das einzigar-
tige und vielfältig nutzbare Material 
Lehm. Als Bodenschatz wurde und 
wird er in der Region gefördert, als 

Baustoff dient er Mensch und Tier 
– dem Menschen beispielsweise als 
Stoff für Ziegel, dem Tier als Binde-
material für Nester. Verschiedene 
kulturelle Facetten des Lehms wer-
den auch in den Sonderausstel-
lungen unterm Dach sichtbar. Diese 
wechseln in der Regel jährlich. An-
fang Mai löst so „Buddhistische 
Malerei auf Lehmwänden im Hima-
laya“ zur Arbeit der französischen 
Restauratorin Anca Nicolaescu eine 
Exposition zu Lehmputztechniken 
in Japan ab. „Das Lehmmuseum ist 
das einzige seiner Art in Deutsch-
land und international vernetzt“, 
sagt Uta Herz. Ein großer Teil der 
Aussteller findet seinen Weg ins 
Museum über die Kontakte des Bil-
dungszentrums. „Zu mehreren die-
ser Pioniere des Lehmbaus haben 
wir unsere eigene Schriftenreihe he-

rausgegeben“, fügt die Ingenieurin 
hinzu. Da die historische Feldstein-
scheune über keine Heizung ver-
fügt, öffnet das Lehmmuseum regu-
lär nur zwischen Mai und Anfang 
Oktober. Außerhalb der Saison kön-
nen einzelne Kursteilnehmer des 
Bildungszentrums auf Wunsch da-
rin Exponate zu bestimmten Bau-
weisen anschauen. Das Zentrum 
bietet u. a. Lehrgänge zu Lehmbau, 
Lehmputz und Strohbau, Ofenbau 
und zur Arbeit mit Kalk an. Im Mu-
seum selbst können Interessierte bei-
spielsweise verschiedene Aktivitäten 
rund um die jährliche Sonderaus-
stellung, eine Veranstaltung zum 
Museumstag oder das monatliche 
Schaubacken im Lehmbackofen auf 
dem Gelände erleben. Für den nor-
malen Besuch hat das Haus immer 
Donnerstags bis Sonntags an den 
Nachmittagen geöffnet. 
Was die Mitarbeiter des ehrenamt-
lichen Teams  verbindet, das sich aus 
dem Förderkreis rekrutiert, ist ihre 
Faszination für den Stoff Lehm, sein 
Potenzial und die Geschichte seiner 
Nutzung. „Anders als in der heutigen 
Zeit, in der das Bauen damit sehr 
kostspielig geworden ist, ermutigte 
man früher nach Krisen die Men-
schen, Lehm als kos tengünstiges Ma-
terial zu verbauen. Es gab ihn nahezu 
überall. Denn fast alle Dörfer in der 
Region hatten ihre eigenen Lehm-
baugruben“, berichtet Uta Herz. Mit 
ihrem Team möchte sie das Wissen 
ihren Zeitgenossen im Bildungszen-
trum und im Lehmmuseum Gnevs-
dorf vermitteln. Beate Diederichs 

EIN EINZIGARTIGER STOFF
Im Lehmmuseum in Gnevsdorf können Besucher das faszinierende Baumaterial Lehm kennen lernen

Die Feldsteinscheune wurde denkmalgerecht zum Museum umgebaut. Fürs Schaubacken im Lehmbackofen gibt es regelmäßig Termine.

Ein Exponat der Dauerausstellung ist 
das Modell einer Mecklenburgischen 
Rundscheune.

Auch das geht aus Lehm: Eine figür-
liche Darstellung des Golems.
 Fotos: Beate Diederichs

AWUS mobile GmbH & Co. KG
Schweriner Straße 31, 23970 Wismar
Tel. 03841 74000, volkswagen-awus-wismar.de

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Schwarzer Weg 1, 19370 Parchim
Tel. 03871 63100, autohaus-ahnefeld-parchim.de

Ihr Volkswagen Partner

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 30.06.2024. Stand 04/2024. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Zzgl. Überführungskosten für den Polo und den T-Cross i. H. v. 890,00 € und für den Tiguan i. H. v. 1.150,00 €. Bonität 
vorausgesetzt. 2 Kostenübernahme für Wartungs- und Inspektionsarbeiten laut Herstellervorgabe inkl. Lohn- und Materialkosten (gilt nicht für Verschleißteile). 

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.

Frisch wie der Frühling
Unsere Leasingdeals

Polo Life 1.0 59 kW (80 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,3; CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 124; CO₂-Klasse: D
Lackierung: Ascotgrau, Ausstattung: Telefonschnittstelle, Radio „Composition“, Digitaler Radioempfang DAB+, Verkehrszeichenerkennung,  
Spurhalte assistent „Lane Assist“, Geschwindigkeitsbegrenzer, Notbremsassistent „Front Assist“ u. v. m.

T-Cross Life 1.0 TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,7; CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 128; CO₂-Klasse: D
Lackierung: Grape Yellow, Ausstattung: Telefonschnittstelle, Digitaler Radioempfang DAB+, LED-Rückleuchten, LED-Scheinwerfer mit Tagfahrlicht,  
Verkehrszeichenerkennung, Notbremsassistent „Front Assist“, Spurhalteassistent „Lane Assist“, Digital Cockpit u. v. m.

Tiguan Life 1.5 eTSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 6,2; CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 140; CO₂-Klasse: E
Lackierung: Uranograu, Ausstattung: Telefonschnittstelle, Regensensor, LED-Rückleuchten, LED-Scheinwerfer, Begrüßungs- und Verabschiedungslicht,  
Spurhalte assistent „Lane Assist“, Kreuzungsassistent, Verkehrszeichenerkennung, Rückfahrkamera „Rear View“ u. v. m.

Leasing-Sonderzahlung:  0,00 €
Laufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

48 mtl. Leasingraten à  196,00 €1
zzgl. Wartung & Inspektion mtl. à 34,40 €2
48 mtl. Gesamtleasingraten à  230,40 €

Leasing-Sonderzahlung:  0,00 €
Laufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

48 mtl. Leasingraten à  218,00 €1
zzgl. Wartung & Inspektion mtl. à 32,90 €2
48 mtl. Gesamtleasingraten à  250,90 €

Leasing-Sonderzahlung:  0,00 €
Laufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

48 mtl. Leasingraten à  363,00 €1
zzgl. Wartung & Inspektion mtl. à 35,96 €2
48 mtl. Gesamtleasingraten à  398,96 €

Bei uns ohne 
Sonderzahlung

HINTER MECKLENBURGER FASSADEN (65)
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„Geschichten von Louise!“ Unter 
dieser Überschrift steht eine Ver-
ansaltung am 23. Mai um 18 Uhr 
im Schweriner Schleswig-Holstein-
Haus. Begleitend zur aktuellen 
Sonderausstellung werden an die-
sem Abend Texte der Künstlerin 
Louise Lange-Kassow zu Gehör 
kommen.
Die Malerin bezeichnete sich selbst 
als richtige Buerdiern und so ent-
führen ihre Geschichten in das Me-
cklenburg des 19. Jahrhunderts und 
die Heimatbewegung. Passend zur 
Sonderausstellung der Stiftung Me-
cklenburg „Louise Lange-Kassow 
– Sehnsucht nach Mecklenburg“ 
werden die Geschichten teilweise in 
plattdeutscher Sprache vorgetra-
gen.
Die vielbeachtete Sonderausstel-
lung zeigt ein Malerinnenleben, 
das in einer anderen Zeit zu sehr 
viel mehr Ruhm geführt hätte. Die 
anfänglich impressionistisch ge-
prägte Malweise Lange-Kassow er-
fuhr im Laufe jenes Lebens eine 

Veränderung. Auch ihre Texte spie-
geln diese Entwicklung.
Im Rahmen der Lesung erwarten 
das Publikum hochdeutsche Fami-
liengeschichten und Tagebuchein-
träge, ein Briefwechsel mit Richard 

Wossidlo und zwei rein plattdeut-
sche Erzählungen. Lesen werden 
Olaf Both und Dr. Florian Ostrop. 
Um eine Anmeldung per Mail an 
info@stiftungmecklenburg.de wird 
gebeten.

Die Sonderausstellung ist bis 16. 
Juni im Schleswig-Holstein-Haus 
zu sehen. Parallel ist ein Katalog er-
schienen, der hier ebenfalls erhält-
lich ist. 
www.stiftung-mecklenburg.de

EINE BEEINDRUCKENDE KÜNSTLERIN
Texte von Louise Lange-Kassow im Mittelpunkt einer Lesung bei der Stiftung Mecklenburg

Ausstellungskurator Olaf Both zeigt ein Selbstbildnis Louise Lange-Kassows in 
Rehnaer Tracht.  Fotos: Stiftung Mecklenburg

Sich einmal quer durch die gan-
ze Welt futtern – das geht beim 
Street-Food-Festival auf dem 
Bertha-Klingberg-Platz in Schwe-
rin. Am 17. Mai um 15 Uhr öff-
nen hier die Footrucks – und dann 
kann das ganze lange Pfingstwo-
chenende hindurch probiert und 
geschlemmt werden.
Was erwartet die Besucher auf 
Europas größtem Street-Food-
Festival? In den Garküchen duften 
frisch Gebackenes und exotische 
Gewürze, Craft-Beer-Bars und 
Cocktail-Bars laden dazu ein, sich 
auch im Getränkesektor durch 
ein großes Angebot zu probieren 
und Karussells und Attraktionen 
locken schon ganz junge „Foo-
disten“ – von den süßen Lecke-
reien ganz abgesehen. Geöffnet ist 
am Freitag bis 22 Uhr, am Sonn-
abend und Pfingstsonntag von 11 
bis 22 Uhr und am Pfingstmontag 

von 11 bis 20 Uhr. Da werden si-
cher bei vielen Besuchern Urlaubs-
erinnerungen wach. Die Vielzahl 
und Auswahl der verschiedenen 
Gerichte sowie die Qualität des 
direkt vor Ort frisch zubereiteten 
Street Foods ist groß.  

SCHLEMMEN EINMAL 
QUER DURCH DIE WELT
Street-Food-Festival lockt übers Pfingstwochenende

Es gibt viel zu probieren auf dem 
Street-Food-Festival.
 Foto: Crowdevent GmbH

„Für die Freiheit! Widerstand in 
Diktaturen“: Unter diesem Titel 
öffnet am 23. Mai um 16 Uhr 
eine Ausstellung am Südufer des 
Pfaffenteichs. Kuratorin Sandra 
Pingel-Schliemann porträtiert 
darin sechs Frauen und Männer 
aus der Türkei, Russland und 
Lettland, Belarus, Syrien und der 
DDR, die gewaltlos Widerstand in 
der Diktatur ausgeübt haben und 
heute in MV leben.

Die Porträtierten stehen stellver-
tretend für die unbekannten, mu-
tigen Frauen und Männer in dieser 
Welt, die tagtäglich unter schwers-
ten Bedingungen für die Freiheit 
eintreten. Die Ausstellung wurde 
von der Bundesstiftung zur Auf-
arbeitung der SED-Diktatur und 
der Landeszentrale für politische 
Bildung in MV finanziert und 
wird in Schwerin bis zum 7. Juni 
zu sehen sein.  

SECHS PORTRÄTS  
Ausstellung am Pfaffenteich bis 7. Juni zu sehen

Das Ölgemälde „Mädchen im Boot“ 
ist in der Ausstellung zu sehen. 
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BAUEN UND WOHNEN

Neue Automarken 
„made in China“ jetzt bei

Das Autohaus Motorkraft bietet seit kurzem neben der altbekannten Marke OPEL auch neue, innovative  
chinesische Modelle an. Das Angebot reicht von einem kleinen elektrischen Stadtflitzer (XEV Yoyo) über  
verschiedene SUVs (BAIC, DFM Forthing, DFSK Fengon) bishin zu einem Pick-Up (JAC 8), alle mit einem
top Preis-Leistungsverhältnis. Überzeugen Sie sich gern selbst bei uns mit einer Probefahrt!

Jetzt 
PROBEFAHRT 

vereinbaren 
und überzeugen 

lassen
XEV Yoyo BAIC X35 BAIC X55 JAC 8DFM Forthing

Schnitterwiese 1 · 19055 Schwerin · 0385 593000 · www.motorkraft.de

Gerald Steinfatt, Geschäftsführer 
des Musterhaus-Küchenstudios 
Steinfatt, freut sich: Erneut sind 
„musterhaus küchen“ beim größten 
Service-Ranking Deutsch-
lands mit dem Label „Ser-
vice-Champions in Gold“ 
ausgezeichnet worden. Be-
reits zum vierten Mal in Fol-
ge erhält die Handelsmarke 
den begehrten Goldstatus, 
zudem konnte „musterhaus 
küchen“ den dritten Platz des 
Vorjahres für sich behaup-
ten. „Die Auszeichnung ist 
ein deutlicher Vertrauens-
beweis unserer Kunden und 
eine Bestätigung unseres 
Servicegedankens“, stellt der 
Küchenprofi strahlend fest.
Für Küchen-Steinfatt, 
mit dem roten Dreieck 
als „musterhaus küchen“-
Fachgeschäft ausgewiesen, 
ist ein hohes Maß an Kun-
denservice einer der wich-

tigsten Erfolgsfaktoren. Für diese 
hohen Qualitätsstandards sorgt ein 
21-köpfiges Team an den Stand-
orten in Malliß, Ludwigslust und 

Hagenow. Besonderen Wert legt 
Gerald Steinfatt auf eine indivi-
duelle Beratung, für die sich der 
54-Jährige viel Zeit nimmt und die 

auf Wunsch auch als Video-
beratung stattfindet.
Haben sich Kunden für 
eine Küche entschieden, 
übernimmt das Studio die 
Koordination aller Gewer-
ke sowie die schnelle und 
saubere Montage. „Bei uns 
wird Service nicht nur ver-
sprochen, sondern gelebt!“, 
sagt Michael Storbeck, 
zweiter Geschäftsführer des 
Unternehmens.
Damit gibt es jetzt 2024 
doppelten Grund zu feiern: 
Das 30-jährige Firmenju-
biläum steht an - und mit 
mehr als 40.000 Kunden 
in den zurückliegenden 
drei Jahrzehnten gehört der 
Küchenspezialist Küchen-
Steinfatt in MV zu den Top 

fünf der MHK-Verbundgruppe. 
Und das Team hat sich noch viel 
vorgenommen - darunter den Re-
launch der MHK-Küchenwelt mit 
dem neuen Ausstattungskonzept. 
In den Jubiläumsaktionen gibt es 
eine Vielzahl von Angeboten für 
Küchenkunden, die ihre Küche re-
novieren oder erneuern möchten. 
Sogar eine Inzahlungnahme von 
bis zu 1.500 Euro für die alte Kü-
che beim Kauf einer neuen kann 
der Kunde in den nächsten Mona-
ten vereinbaren. 
Weiterhin lohnt sich ein Austausch 
neuer Einbaugeräte, die Energie 
sparen und dabei auch bis zu 35 
Prozent günstiger in der Aktion 
angeboten werden können - alles 
fachgerecht montiert und in bester 
„Steinfatt Qualität“. Genauso be-
liebt sind die Kochveranstaltungen 
der Kochschule, die seit zwölf Jah-
ren als Event oder Überraschung 
gebucht werden können.  
www.steinfatt-kuechen.de

SIEGEL FÜR GUTE QUALITÄT
Jubel bei Küchen-Steinfatt: „musterhaus küchen“ als „Service Champions in Gold“ ausgezeichnet
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FABELHAFTER SAISONEINSTIEG
Rallyepilot Armin Kremer, Inhaber des Familien-
unternehmens „Mecklenburger Landpute“,  ge-
wann mit Tochter Ella (24) als Co-Pilotin die WRC 
Masters Cup Wertung der Rallye Kroatien. Mit 
ihrem Skoda Fabia RS Rallye2 fuhr das Duo nach 
20 Wertungsprüfungen in einer Gesamtzeit von 
3:01:58,7 Stunden mit einem Vorsprung von mehr 

als 11 Minuten zu den Zeitplatzierten. Der Sieg ist für 
das Vater-Tochter-Duo ein vielversprechender Start 
in die Rallyesaison. Der 55-jährige Friedrichsruher 
peilt dieses Jahr den Weltmeistertitel im WRC 
Masters Cup der Ü50-Fahrer an.  Vom 30. Mai bis 2. 
Juni will das Duo dafür die Rallye Sardinien fahren.
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AUS DER REGION

Das sonnige Wetter lockte Ende April zahlreiche Besucher auf 
die BurgArt „Frühlingserwachen“ nach Neustadt-Glewe. Vor 
historischer Kulisse boten rund 60 Händler auf dem Burginnenhof 
Dekoratives für Haus & Garten an, drunter eine große Vielfalt an 
Blumen und Pflanzen. Das bunte Markttreiben wurde von einem 
Programm für die ganze Familie umrahmt: Kinder konnten 
sich u.a. im Filzen und Bogenschießen üben, die Lübecker Band 
„Vinterfolk“ ließ Irish-Folk-Musik erklingen und eine Zaubershow 
sorgte bei Groß und Klein für gute Unterhaltung.

BURGART IM FRÜHLING
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Volle Kinosäle, 15.000 Besucher 
und viele emotionale Momente: 
Das 33. Filmkunstfest MV ist 
Geschichte. Sechs Tage lang 
hatten 150 Filmaufführungen und 
viele weitere Veranstaltungen 
nach Schwerin gelockt. Bei der 
Preisgala im Mecklenburgischen 
Staatstheater gab es dann von 
den Filmschaffenden nicht nur 
viel Lob für die Veranstaltung, 
sondern auch für die Stadt selbst.
Den Hauptpreis im diesjährigen 
Spielfilmwettbewerb gewann 
der in Schwerin aufgewachsene 
Regisseur Andreas Dresen für 
seinen Film „In Liebe, Eure Hilde“ 
über die Widerstandskämpferin 
Hilde Coppi. Der Ehrenpreis 
„Goldener Ochse“ ging in diesem 
Jahr an Volker Schlöndorff (Foto). 
Für eine Überraschung sorgte 
Schauspieler David Bennent, 
einst als Oskar Matzerath 
in Schlöndorffs Film „Die 
Blechtrommel“ zu sehen, mit 
einer sehr persönlichen Laudatio.

EINE FEIER FÜR FILM UND KINO

GUTER START   IN DEN MAI
In der Tagespflege in Gadebusch wurde 
Maifest gefeiert – mit Maibaum, einem 
gemeinsamen Frühstück und der Krönung 
von Maikönigin und -könig. Diese Titel 
erhielten Gerda Miske und Michael Wendt 
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Der Ausbildungsstart 2024 naht, rund 
300 Ausbildungsverträge sind bereits bei 
der Industrie- und Handelskammer ein-
gegangen. Was raten Sie Jugendlichen, 
die noch nicht wissen, was sie werden 
sollen?
Ich rate ihnen, sich schnell mit der IHK in 
Verbindung zu setzen und einen Beratungs-
termin zu vereinbaren. Dann schauen wir 
nach Neigungen, Interessen und persön-
lichen Möglichkeiten und legen das neben 
die vorhandenen Angebote. Wichtig wäre, 
zu diesem Termin das letzte Zeugnis mitzu-
bringen und vorab schon mal zu überlegen: 
Was liegt mir? Oder was liegt mir nicht? 
Wann ist die richtige Zeit, sich mit dem 
Thema Berufswahl zu beschäftigen?
Spätestens ein halbes Jahr vor dem ersten 
Praktikum. Unsere Wunschvorstellung ist, 
dass die Praxis eine Antwort auf eine der 
beiden Aussagen „liegt mir/liegt mir nicht“ 
gibt. Deshalb ist es auch nicht zielführend, 
das Praktikum bei Mutti im Büro zu verbringen oder beim Einzelhandelsbetrieb um die 
Ecke, weil das so schön einfach ist. Eine gute Möglichkeit, ein Praktikum zu finden, ist die 
IHK-Lehrstellenbörse unter www.ihk-lehrstellenboerse.de. Betriebe, die Ausbildungs-
plätze anbieten, ermöglichen oft auch Praktika – ganz einfach deshalb, weil ja auch das 
Unternehmen Interesse daran hat, geeignete Bewerber für Ausbildungsstellen zu finden.
Wie lassen sich Fehlentscheidungen vermeiden?
Natürlich ist es unser Ziel, dass so wenige junge Leute wie möglich die Lehre abbrechen.
Es gibt aber zu Beginn der Ausbildung eine Probezeit, in der beide Seiten feststellen kön-
nen, ob sie zueinander passen. Dass sich Jugendliche bis zum Ende des Jahres möglicher-
weise doch noch einmal neu orientieren, ist völlig normal. Wir können nicht von der 
Wunschvariante ausgehen, dass die erste Entscheidung auch die richtige ist. Ein Schüler-
praktikum ist auch aus diesem Grund wichtig. Hier kann man testen, ob alles passt.
Unseren Ausbildungsbetrieben ist sehr bewusst, dass die Bindung von Fachkräften heute 
durch eine entsprechende Unternehmenskultur erfolgen muss. Das beginnt natürlich be-
reits mit der Ausbildung.

Die IHK hat gerade wieder die TOP-
Ausbildungsbetriebe ausgezeichnet. 
Warum diese Plakette?
Wenn bei Ausbildungsmessen 80, 90 
Unternehmen dabei sind, sind Kinder 
und Eltern oft überfordert. Die Plaket-
te ist ein Marketing-Werkzeug, das auf 
den ersten Blick zeigt: Das ist ein guter 

Ausbildungsbetrieb. Und das zu Recht, der Kriterienkatalog umfasst mehr als 40 verschie-
dene Punkte.
Wie können Eltern ihren Kindern am besten helfen?
Indem sie ihre Kinder anschubsen, ihnen zur Seite stehen, ihnen aber auch nicht zu viel 
abnehmen. Gut ist, wenn zum Beispiel der Lehrvertrag rechtzeitig abgeschlossen wird. 
Dann kann es auch aus dem Betrieb heißen: Aus der 3 in Mathe machst du bis zum 
nächsten Jahr aber noch eine 2 – und oft haben die Jugendlichen dafür dann auch die 
Motivation, weil sie wissen, wofür sie es tun. Wir haben im Bereich der IHK zu Schwerin 
mehr als 1000 Ausbildungsbetriebe und alle brauchen motivierte, gut ausgebildete Mitar-
beiter. Hier kann ich den Schulabgängern nur sagen: Informiert euch, bringt euch ein, wir 
brauchen euch alle. Interview: Katja Haescher  

„Ich rate jungen Leuten: 
Schwingt euch aufs Rad, 
fahrt zu den Betrieben.“

Peter Todt ist Geschäftsbereichsleiter 
für Aus- und Weiterbildung  

bei der IHK zu Schwerin.
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VIELE GUTE CHANCEN
FÜR JUGENDLICHE

EINE FEIER FÜR FILM UND KINO

GUTER START   IN DEN MAI
– und beide ließen es sich nicht nehmen, gemeinsam 
ein Tänzchen zu wagen. Regelmäßige Veranstaltungen, 
Aktionen und Thementage gehören zum Profil der 
Tagespflege, die von der Volkssolidarität Schwerin- 
Westmecklenburg getragen wird.
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der April-Ausgabe war:

GARTENARBEIT

Je einen Gurschein für fischer‘s  
LAGERHAUS haben gewonnen:

Ulrich Berndt
Regina Browatzki, Ludwigslust
Sybilla Meyer-Kropp, Alt Krenzlin

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am kreuzworträtsel-gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
name und sein Wohnort im Falle des gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.) 1 2 3 4 5 6 7 8 9        10       11 12        13      14

3 x 2 Tickets für die LEBENSART
am 24.-26.05.2024 auf dem

Landgestüt in Redefin gewinnen!

                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!

Vorfahr_Titelfuß_9_20_Layout 1  24.09.20  09:46  Seite 1

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf & Vermietung

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 

den Verkauf für Sie!

Jens Vorfahr · 19089 Crivitz · Parchimer Straße 1
Mobil: 0172 389 79 44 · Tel.: 03863 552 97 89 · jv.immobilien@gmail.com

Jetzt auch mit 
Haushaltsaufl ösung!

Fahren 
Sie in den 
Urlaub. 
Wir
renovieren 
Ihr Haus.
inkl. Endreinigung

Unsere Farben für Ihre Wünsche

Seit 1957
Malermeister Otto Schenk

Inh. Evelin Unger e.K.
Ralf Unger, Malermeister

· Verarbeitung von Naturprodukten – 
 Lehmfarben, Lehmputze, Naturfarben, Kork
· Renter- und Urlaubsservice (vor und nach dem Maler)
 Weitere Infos auf unserer neuen Homepage.

Tel.: 03 87 57 - 3 00 34 · Fax: 03 87 57 - 3 00 35
Ludwigsluster Str. 29 · Neustadt-Glewe
r.unger@maler-unger-schenk.de · www.maler-unger-schenk.de



HYUNDAI IONIQ 5125 kW (175 PS) 58 kWh Batterie 

- 800-Volt-Technologie
- 2-Zonen-Klimaautomatik

- Digitales 12,25" Cockpit
mit Navigationssystem

- 19" Leichtmetallfelgen
- Spurfolgeassistent (LFA) uvm

Stromverbrauch kombiniert nach WLTP: 16,7 KWh/100 km; C0
2
-Emission kombiniert: 0 g/km; C0

2
-Klasse A 

EI. Reichweite bei voll geladener Batterie 384 km. 

Autohaus am Mittelweg GmbH 
Mittelweg 1 
19059 Schwerin 
Tel.: 0385-4400020 
www.team-wilke.de 

•• Garantie
inklusive Batterie* 

Autohaus Adolf Schütt 
Bahnhofstr. 123a
19230 Hagenow
 Tel.: 03883-729031 
www.adolf-schuett.de <B)HYUnDRI 

*Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantien finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien. 
Fahrzeugdarstellungen zeigen die Prime Version und daher gegebenenfalls kostenpflichtige Sonderausstattung . 

1 Das Angebot gilt nur für sofort verfügbare Fahrzeuge bis zu dem Modelljahr 24, bei teilnehmenden Hyundai Partnern und solange der Vorrat reicht. 
Ein unverbindliches Leasingangebot der HYUNDAI Finance, ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 
60327 Frankfurt am Main. Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer 
Vollkaskoversicherung. Hyundai IONIQ 5 DYNAMIQ 125 kW (170 PS), Fahrzeugpreis 50.800,00 €, einmalige Leasingsonderzahlung 0,00 €, Laufzeit 36 Monate, 
Gesamtlaufleistung 30.000 km, 36 mtl. Raten a 199,00 €, Gesamtbetrag 7.164,00 EUR. Kostenpflichtige Sonderausstattung möglich. Zuzüglich Überführungs
kosten. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 30.06.2024. 
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Entdecken. Leasen.
Fahren.

Audi Gebrauchtwagen :plusWochen.

Bis zum 13.05.2024 von attraktiven Leasingkonditionen1

für unsere jungen Gebrauchtwagen2 profitieren.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A4 Avant 2.0 TFSI, S-tronic
EZ 01/23, 12.500 km
Ambiente Lichtpaket, Sitzheizung, Smartphone Interface, Einparkhilfe Plus, Virtual Cockpit Plus u.v.m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Leasing-Sonderzahlung: € 5.340,–
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 monatliche Leasingraten à

€ 299,–

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig.
Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Gültig für Audi A3, Audi Q3, Audi A4, Audi A5, Audi A6 und Audi Q8 e-tron (Mietfahrzeuge und Werksdienstwagen) jeweils frühestens
2 Monate und spätestens 24 Monate nach Erstzulassung. Ausgenommen sind S- und RS-Modelle. Max. Gesamtfahrleistung bei Vertragsbe-
ginn: 40.000 km. Für das Fahrzeugalter gilt als Stichtag das Datum der Gebrauchtwagenleasingbestellung. Gültig vom 15.03.-13.05.2024
(Gebrauchtwagenleasingbestellung), späteste Ummeldung 14.07.2024. Für private und gewerbliche Einzelabnehmer_innen.

Beispielhafte Fahrzeugabbildung kann Sonderausstattungen zeigen. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.
Kombinierbarkeit mit anderen Angeboten auf Anfrage.

2 Junge Gebrauchtwagen sind ehemalige Audi Mietfahrzeuge (AMF) oder Audi Werksdienstwagen (WDW) der AUDI AG mit einem Fahrzeugalter
von max. 24 Monaten nach Erstzulassung, die über das Audi Handelsnetz vertrieben werden. Ausgenommen hiervon sind händlereigene
Mietfahrzeuge der Marke Audi, die in der Erstverwendung über externe Mietwagengesellschaften wie bspw. EURO-Leasing GmbH vermietet
wurden. Detaillierte Hinweise finden Sie unter www.audi.de/junge-gebrauchtwagen.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1b, 19061 Schwerin
Tel.: 03 85 / 6 46 00-64
info@audizentrum-schwerin.de, www.audi-zentrum-schwerin.audi

AWUS mobile GmbH & Co. KG

Schweriner Straße 31, 23970Wismar
Tel.: 0 38 41 / 74 00-0
audi@audi-wismar.de, www.audi-wismar.de

13.06.2024

13.06.2024


